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Wir liefern Energie

PERSÖNLICH. ZUVERLÄSSIG. VOR ORT.

Energieversorgung Inn-Salzach GmbH
Weserstraße 4

84453 Mühldorf a. Inn

Telefon: 08631 1843-555

Telefax: 08631 1843-559

E-Mail: info@evis.de

fur Altotting.
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„Sie alle sind ein Bollwerk gegen 
die Gleichgültigkeit!“ Mit diesen 
Worten dankte Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier 20 Frauen 
und Männern für ihren Einsatz, als 
er ihnen im Dezember im Schloss 
Bellevue den Verdienstorden der 
Bundesrepublik Deutschland ver-
lieh. Die Geehrten zählen dabei zu 
den rund 16,9 Millionen Menschen 
in Deutschland, die sich laut statis-
ta ehrenamtlich engagieren. 

Ein Engagement, das essentiell 
für unsere Gesellschaft ist. Sei es 
in der Seniorenarbeit, im Katas- 
trophenschutz oder in der Nach-
barschafshilfe – Altötting lebt von 

Menschen, die sich ehrenamtlich einbringen. Einen wichtigen Bei-
trag leisten dabei Vereine. Hier kann sich unsere Kreisstadt glück-
lich schätzen, dürfen wir doch auf die Unterstützung von rund 100 
Vereinen zählen. Man denke nur an das kulturelle Leben und die 
damit verbundenen zahlreichen Veranstaltungen, die ohne deren 
Engagement so nicht möglich wären. Maßgeblich gestalten unsere 
ehrenamtlich tätigen Mitbürger das städtische Leben mit und zei-
gen, wie Demokratie auf kommunaler Ebene aussehen kann. Das 
Bundesministerium des Innern bezeichnet das Ehrenamt sogar als 
Motor und Rückgrat der Demokratie: Indem ehrenamtlich tätige 
Bürgerinnen und Bürger andere unterstützen, tragen sie zum ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt und damit zur Stabilisierung demo-
kratischer Strukturen bei.

Und trotz dieses hohen Stellenwertes, den das Ehrenamt einnimmt, 
werden sozial engagierte Menschen vor Herausforderungen ge-
stellt, beispielsweise erschweren überbordende Bürokratie und 
finanzielle Hürden ihre Arbeit. Hier steht der Staat in der Pflicht, 

Ihr Bürgermeister 
Stephan Antwerpen

die Rahmenbedingungen so anzupassen, dass ehrenamtliches En-
gagement mehr Wertschätzung erfährt. In Bayern gibt es etwa die 
Ehrenamtskarte, die Vergünstigungen bei Besuchen von staatlichen 
Einrichtungen sowie Freizeit- und Kultureinrichtungen bietet. Bean-
tragen können sie ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger im 
Altöttinger Landratsamt. Um soziales Engagement auch steuerlich 
stärker zu honorieren, gelten seit diesem Jahr in Deutschland hö-
here Freibeträge: Die Ehrenamtspauschale steigt von 840 Euro auf 
960 Euro pro Jahr und die jährliche Übungsleiterpauschale wurde 
von 3.000 Euro auf 3.300 Euro festgesetzt. 

Ehrenamtliche Arbeit stärkt nicht nur unsere Gesellschaft, sie tut 
auch denjenigen gut, die sich für andere einsetzen: Wer sich enga-
giert, ist häufig zufriedener und kommt außerdem in Kontakt mit 
anderen. Gerade in einer Zeit, in der Einsamkeit auch bei jungen 
Menschen immer mehr um sich greift, ist das von enormer Wich-
tigkeit. Mangelnde Verbundenheit ist es heutzutage auch, was un-
serem Glück laut Gesundheitswissenschaftler Tobias Esch entge-
gensteht: So nennt er in seinem Buch „Wofür stehen Sie morgens 
auf?“ eine besondere Art von Glück, nämlich das Glück, nichts von 
außen erwarten oder erkämpfen zu müssen. Dadurch fühlen wir uns 
angekommen und mit anderen Menschen verbunden. Diese innere 
Zufriedenheit ist laut Esch das eigentliche Ziel im Leben. Und wie 
wir sie erreichen können, dazu macht der Autor auch einen Vor-
schlag: Indem wir etwas Sinnvolles tun, das unserem Leben eine 
tiefere Bedeutung verleiht. Und diesen wichtigen Beitrag leisten 
Ehrenamtliche täglich mit ihrem Einsatz. 

Liebe Altöttinger Bürgerinnen und Bürger,

FEBRUARAUSGABE 2026
Redaktions- und Anzeigenschluss für die 
Januar-Ausgabe ist am 22.01.2026.  
Bei Interesse melden Sie  
sich bitte bei Simone Hutterer,  
Tel.: 08671 506589,  
hutterer@geiselberger.de

SAVE  
THE  
DATE
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Staatsbesuch im Vereinigten Königreich, Treffen mit dem armeni-
schen Ministerpräsidenten oder Ehrung im Schloss Bellevue – diese 
und ähnliche Termine verbindet man wohl in erster Linie mit dem 
Kalender von Frank-Walter Steinmeier. Zu den Orten, die der am-
tierende Bundespräsident der Bundesrepublik Deutschland be-
sucht hat, darf sich nun auch Altötting zählen: Am 17. Dezember 
war er gemeinsam mit seiner Frau Elke Büdenbender in der Kreis-
stadt zu Gast.

Dieser hohe Besuch hatte einen besonderen Anlass: In der Basilika 
St. Anna wurde die Sendung „Weihnachten mit dem Bundespräsi-
denten“ aufgezeichnet, ein jährliches Festkonzert, das am 24. De-
zember im ZDF ausgestrahlt wird. Es findet in Kirchen wechselnder 
Bundesländer statt und ist mit hochkarätigen Künstlern besetzt. Zu 
den Konzertgästen zählen dabei in erster Linie Menschen, die vom 
Bundespräsidialamt aufgrund ihres ehrenamtlichen Einsatzes aus-
gewählt werden. 

Nach der rund einstündigen Aufzeichnung, bei der das Publikum 
neben den Regensburger Domspatzen, den Münchner Symphoni-
kern und der Mezzosopranistin Valerie Eickhoff auch Howard Car-
pendale und LEA lauschen durfte, trugen sich Frank-Walter Stein-
meier und Elke Büdenbender im Rathaus in das Goldene Buch der 
Stadt ein, ehe sie die Gnadenkapelle besichtigten. 

Weihnachten mit dem Bundespräsidenten in Altötting
Frank-Walter Steinmeier und Elke Büdenbender zu Gast in der Kreisstadt

Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier liest das Weihnachtsevangelium nach Lukas.

Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier trug sich im Kreise von (v. links 
n. rechts) Ehefrau Elke Büdenbender, Bürgermeister Stephan Antwerpen, 
Landrat Erwin Schneider und Ulrike Scharf, Staatsministerin für Familie, 
Arbeit und Soziales, in das Goldene Buch ein.  

Im Anschluss hatte der Bundespräsident in das KULTUR+KON-
GRESS FORUM eingeladen, um bei einem Empfang das Engage-
ment der ehrenamtlichen Gäste zu würdigen. 
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Im KULTUR+KONGRESS FORUM fand ein Empfang statt, bei dem der Bundespräsident das ehrenamtliche Engagement der Gäste würdigte.
Fotos: Tom Bauer

Beim Festkonzert „Weihnachten mit dem Bundespräsidenten“ trat auch Sängerin Lea in der Basilika auf. 
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Kommunalwahl  
am 8. März 2026
!Wichtige Informationen bzgl.  
Briefwahlunterlagen!

In § 24 Abs. 1 Satz 1 GLKrWO wurde der Tag, ab dem die 
Erteilung von Wahlscheinen möglich ist, auf den 20. Tag vor 
der Wahl (bisher 41. Tag vor der Wahl) neu festgelegt. Wahl-
scheine mit Briefwahlunterlagen können somit frühestens drei 
Wochen vor dem Wahltag (ab dem 16. Februar 2026) an die 
Wahlberechtigten herausgegeben werden, auch wenn die 
Stimmzettel bereits zu einem früheren Zeitpunkt vorliegen. 

Das Wählerverzeichnis wird mit Stichtag 25. Januar 2026 an-
gelegt, der Druck der Wahlbenachrichtigungen startet unmit-
telbar danach. Die Ausgabe der Wahlunterlagen darf aber erst 
ab dem 16. Februar 2026 (Erklärung s. o.) erfolgen. Vorher 
können keine Briefwahlunterlagen abgeholt werden!!!

Postzustellung am Wahlwochenende:
Laut Informationen der Deutschen Post, erfolgt am Wahlwo-
chenende (Samstag/Sonntag) keine Zustellung/Leerung der 
Briefkästen mehr, d. h. die dort eingeworfenen Wahlunterla-
gen kommen unter Umständen nicht mehr rechtzeitig bei uns 
im Wahlamt an. Wir bitten Sie daher, am Wochenende die 
Briefwahlunterlagen nur noch bei uns direkt im Rathausbrief-
kasten einzuwerfen! Vielen Dank.

Gemeinschaftliches  
Wasserwerk mit neuer  
Bereitschaftsnummer
Altötting, Neuötting und Winhöring  
künftig unter neuer Rufnummer erreichbar

Die Bereitschaftsnummer des gemeinschaftlichen Wasser-
werks der Städte Altötting und Neuötting sowie der Gemein-
de Winhöring ändert sich: Seit 1. Januar 2026 ist die Melde-
stelle unter der neuen Nummer 08671 8838855 zu erreichen. 
Die bisherige Bereitschaftsnummer wird gelöscht.

Wasserversorger sind ab 2026 gesetzlich dazu verpflichtet, 
eine 24 Stunden besetzte Meldestelle einzurichten. Um die 
Erreichbarkeit zu gewährleisten, leitet das gemeinschaftliche 
Wasserwerk Anrufe ab 16:00 Uhr an die Meldestelle Waldwas-
ser der Wasserversorgung Bayerischer Wald in Moos bei Platt-
ling weiter.

IIIIL ERHARDT®

,,,,,MARKISEN 
www .erh a rdt-ma rk isen. de 

WINTERPREISE bis 21. März 2026 
auf Markisen· Terrassendächer· Insektenschutz· OFYR 

ANZEIGE
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Selbst erzeugen, selbst nutzen: Eigenstrom für mehr Unabhängigkeit
Infos, Ideen und Austausch am Energ(i)etisch der Brandhuber Erlebniswelt Energie in Neuötting

Die Zeiten, in denen Photovoltaik-Anlagen vor allem durch hohe 
Einspeisevergütungen attraktiv waren, sind vorbei. Doch das ist 
kein Grund, auf die eigene Solarstrom-Erzeugung zu verzichten! 
Im Gegenteil: Gerade jetzt wird die PV-Anlage zum Schlüssel für 
mehr Unabhängigkeit und niedrigere Energiekosten. Denn wer 
seinen selbst erzeugten Strom clever nutzt – etwa mit Wärmepum-
pe, Wärmeparkett oder Wallbox –, spart nachhaltig bares Geld und 
macht sich unabhän giger von steigenden Energiepreisen.

Wie das funktioniert und warum sich die Investition in eine neue 
oder modernisierte Anlage auch heute noch rechnet, zeigt die 
innovative Dauerausstellung der Brandhuber Elektro GmbH in 
Neuötting. In der Brandhuber Erlebniswelt Energie gibt es nicht 
nur Infos zu Fördermöglichkeiten und neuen Technologien, son-
dern auch praktische Tipps, wie Sie Ihren Eigenverbrauch maximie-
ren – für mehr Unabhängigkeit und weniger Kosten. 

Zentrale Elemente der Ausstellung sind unter anderem:
• Wärmepumpen: Moderne Technik für nachhaltiges Wohn-

raumklima im Neubau und Bestand.

• Infrarotheizungen: Ein intelligentes System für eine ressour-
censchonende und flexible Installation.

• Innovative Konzepte für PV-Strom: Effiziente und intelligente 
Nutzung trotz auslaufender Förderungen.

• Batteriespeicher: Verbindung von Photovoltaik mit E-Mobili-
tät, kostenbewusstes Lastmanagement oder das vielverspre-
chende Mieter-Strom-Konzept.

• Eigenverbrauchsoptimierung: Überstromnutzung, Brauch-
wassererwärmung sowie moderne Klimaanlagen, die sowohl 
heizen als auch kühlen.

Die Dauerausstellung befindet sich im zentralen Bereich des Firmen-
gebäudes in der Lohgerberstraße 5 und ist während der Öffnungs-

zeiten der Brandhuber Elektro GmbH oder nach Terminvereinba-
rung für individuelle Beratungsgespräche zugänglich.

Tipps für mehr Unabhängigkeit beim Energ(i)etisch:
Der Name Energ(i)etisch verbindet zwei zentrale Ideen: „Energie“ 
– also erneuerbare Energien wie Solarkraft und „Tisch“ – im Sinne 
des klassischen Stammtischs. Gleichzeitig spielt das Wort mit dem 
Begriff „energetisch“, der Dynamik und Tatkraft symbolisiert. So 
steht der Energ(i)etisch für einen lebendigen Ort des Austauschs 
und der Inspiration. In ungezwungener Atmosphäre können Sie un-
sere Ausstellung erkunden und nachhaltige Energie-Systeme testen, 
sich informieren oder unverbindlich beraten lassen. Für Fragen ste-
hen Ihnen unsere Expertinnen und Experten zur Verfügung. Nächste 
Termine – immer freitags um 15:00 Uhr: 16.01. / 27.02. / 27.03. 
/ 17.04. / 22.05. / 19.06.

Anmeldung erwünscht! Weitere Termine und Events finden Sie 
auf unserer Webseite: www.elektrobrandhuber.de

Brandhuber Erlebniswelt Energie
Informieren, Ausprobieren, Erleben!

Informieren, Ausprobieren, Erleben!

Termine &  
Veranstaltungen: 

Energie- & Gebäudetechnik • Lohgerberstraße 5 • 84524 Neuötting • Tel. +49(0)8671 92720-0
Infos und Anmeldung unter: www.elektrobrandhuber.de

AZ_Brandhuber-EWE_192x95_allgemein.indd   1AZ_Brandhuber-EWE_192x95_allgemein.indd   1 16.12.25   10:4516.12.25   10:45
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Umfangreiche Bilder- und Gemäldesammlung des  
Heimatmuseums
Einblick ins Archiv, Systematik und ausgewählte Werke

Eine gar umfangreiche Sammlung unterschiedlicher Bilder und Ge-
mälde tummelt sich im Archiv des Heimatmuseums, gar schade, 
dass die Bilder nicht an Wänden hängen können und dem Betrach-
ter so manche Möglichkeit für Spekulation lassen. Doch wie jeder 
Bilder- und Gemäldeliebhaber es selbst bestens weiß: Wenn man 
alle aufhängen möchte, muss man irgendwann anbauen oder man 
bräuchte dehnbare Wände. Da dies jedoch leider nicht so leicht 
möglich ist, sollen nun hier ein paar Stücke vorgestellt werden. Auch 
wenn dies sehr schwer ist, denn was genau wähle ich nun aus?

Wenn man diese Werke einlagern muss, wie benennt man sie? Frau 
mit Goldhaube, Bürgerliche Frau mit Goldhaube, Gutbürgerliche 
Frau mittleren Alters mit Goldhaube? Nachfolgende Generationen 
können mit den Begrifflichkeiten nichts anfangen, so muss doch 
eine vereinfachte, etwas allgemeinere Benennung herhalten. 

Bei den Bildern und Gemälden (und ich muss immer beide Begriff-
lichkeiten nennen, weil nicht jedes Bild gleichzeitig ein Gemälde 
ist) haben wir uns eine ganz spezielle Nummerierung überlegt, in 
der die Größenmaße versteckt sind. Das Bild 0131100, welches 
derzeit in unserer Liste das erste ist, ist zugleich das kleinste. Mit 
einer Größe von 13 x 11 cm blickt uns der Gutsverwalter Johann 
Baptist Peischl, geboren am 24. Juni 1789 in Altötting, an, welcher 
mit der Försterstochter Anna bis zu seinem Lebensende am 3. Ja-
nuar 1869 in München vermählt war. Im Jahre 1829 wurde dieses 
Bildnis von Max Heinrich Laruelle (10. November 1800 – 11. Sep-
tember 1876) auf Elfenbein gemalt.

Das letzte Kunstwerk im mittlerweile umfangreichen Katalog trägt 
die Nummer 16313300. Auch dieses erhielt den Namen von seiner 
Größe. Das 1996 entstandene Gemälde vom regionalen Künstler 
Alto Hien ist mit seiner stattlichen Größe von 163 x 133 cm Teil der 
Sammlung.

Dazwischen finden sich die originalen Vorlagen des Burghauser 
Künstlers Jonathan Petry zum 2000 erschienenen Altöttinger Ka-
lender. Aber auch Werke, die bereits in der Ausstellung der Künst-
lerwerkstatt Schlee gezeigt wurden, von Irmgard und Alois Schlee, 
Curt Koch, Sebastian Brandstetter und Hans List finden ihren Platz 
in den Reihen der 236 katalogisierten Bilder und Gemälde. Dazwi-
schen winkt uns Papst Benedikt XVI. bei seinem Besuch in Altötting 
entgegen.

Bereits in der Versammlung des Heimatbundes wurde darum ge-
beten, die Sammlung des Heimatmuseums möge doch auf einer 
Internetplattform dem interessierten Publikum gezeigt werden. Im 
Stadtblatt werden weiter ausgewählte Stücke vorgestellt, über die 
weiteren Möglichkeiten wird sich die Vorstandschaft des Heimatbun-
des noch beraten, und ich werde über die Ergebnisse berichten.

Text und Bilder: Bea Heigl
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Küchenöffnungszeiten: Mi bis So: 17:00-20:30 Uhr, Sa & So: 11:00-13:30 Uhr

Zum Wohlfühlen und Genießen!
Kulinarische Vielfalt, Hotel mit stylischem Landhausambiente 
und liebevoll gestaltete Tinyhäuser – alles für Ihre Auszeit.

Ehringer Hof
Innstraße 1
84570 Polling/Ehring
Tel. 08631/6744

Schnitzelabend
jeden Freitag: 

14,90 €
+ Salat + Beilage  

nach Wahl
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Ein Ort, der alles vereint
Idyllisch gelegen zwischen Wald und Wiesen der bayerischen Vor- 
alpen, erwartet Sie ein Platz, an dem Tradition und Moderne har-
monisch ineinandergreifen. Ob zum Genießen im Restaurant, zum 
Entspannen im Hotel oder für ein besonderes Erlebnis in unseren 
neu entstandenen Tinyhäusern – im Ehringer Hof finden Sie alles, 
was Herz und Seele brauchen.

Kulinarik, die von Herzen kommt
Seit 2014 führen wir unser Restaurant mit Leidenschaft und Begeis-
terung. Unsere Gäste verwöhnen wir mit herzhaften Tiroler Spezi-
alitäten und allerhand kulinarischen Ausflügen in andere Länder. 

Im Sommer laden wir Sie ein, in unserem Biergarten Platz zu neh-
men, die Sonne zu genießen und dabei unsere Gerichte in geselli-
ger Atmosphäre zu probieren.

Unser Hotel – modern & alpenländisch
Wir bieten Ihnen 15 moderne Komfortzimmer, die alpenländisches 
Ambiente mit zeitgemäßer Ausstattung verbinden. Die meisten 
Zimmer verfügen über eine eigene Terrasse mit Blick auf die sanfte 
VoralpenMoränenLandschaft. .

Und weil auch Vierbeiner zur Familie gehören: Hunde sind bei uns 
herzlich willkommen.

Unsere Tinyhäuser – klein, fein, besonders
Ganz neu haben wir für Sie zwei Tinyhäuser geschaffen: traditionell 
bayerische Rückzugsorte mit modernem Touch mitten in der Natur. 
Hier können Sie die Ruhe genießen, entschleunigen und den Alltag 
für eine Weile vergessen – mit dem Gefühl, ein Stück Zuhause im 
Grünen gefunden zu haben.

Das Team vom Ehringer Hof freut sich auf Ihren Besuch!

INFO

Wir freuen uns auf euch.
Liebe Grüße
Michaela

Wir machen Urlaub vom 05.01.2026 bis einschließlich 13.01.2026!
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Anmeldung zur FOSBOS
Der berufliche Weg zu Hochschule und Universität

Die Fachoberschule (FOS) wird in der Regel direkt nach der Mittle-
ren Reife (Realschule, Gymnasium, Mittelschule, Wirtschaftsschule) 
besucht und führt in zwei Jahren zum Fachabitur, in drei Jahren zum 
Abitur. Die Ausbildungsrichtungen Technik, Wirtschaft und Verwal-
tung, Sozialwesen sowie Gesundheit können frei gewählt werden. 

Die Berufsoberschule (BOS) führt begabte junge Menschen mit 
beruflicher Vorbildung bereits in einem Jahr zum Fachabitur, in zwei 
Jahren zum Abitur. Die Ausbildungsrichtungen Technik, Wirtschaft 
und Verwaltung, Sozialwesen sowie Gesundheit eröffnen den Ab-
solventen viele Berufs- und Studienmöglichkeiten. Die BOS zählt 
als Weiterbildung, weshalb fast alle Schüler/innen eine finanzielle 
Förderung nach dem Bundesausbildungsgesetz (BAföG) erhalten.

Informationsveranstaltung zu Vorkurs  
und Vorklasse der FOS
für Schüler/-innen der Mittelschule oder Wirtschaftsschule 
am Donnerstag, 08.01.2026, um 19:00 Uhr, Raum 310 in Altötting

Informationsveranstaltungen zur FOSBOS
•	 in der Herzog-Ludwig-Realschule: Donnerstag, 29.01.2026,  

um 18:30 Uhr
•	 in der Maria-Ward-Realschule: Montag, 02.02.2026,  

um 18:30 Uhr
•	 Online-Infoabend (Zugang zeitnah über Homepage): 
•	 Dienstag, 10.02.2026, um 19:00 Uhr

Anmeldezeit ist vom 23. Februar bis 6. März 2026  
Altötting, Neuöttinger Str. 64 C.

Berufliche Oberschule Inn-Salzach 
Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule Altötting mit  
Außenstelle Mühldorf
Informationen auch Tel. 08671 9296100, sekretariat@fosbos- 
altoetting.de und auf der Homepage www.fosbos-altoetting.de
Text u. Grafik: FOSBOS

FOSBOS Altötting/Mühldorf
Gesundheit, Sozialwesen 
Technik, Wirtschaft 

Wir, die Kreisstadt Altötting, gemeinsam mit Erstem Bürgermeis-
ter Stephan Antwerpen, Seniorenreferentin Luise Hell sowie dem 
Seniorenbeirat, wünschen Ihnen einen guten und sicheren Start in 
das Jahr 2026, begleitet von Gesundheit, Zufriedenheit und einer 
Portion Glück. Das vergangene Jahr darf nun in Ruhe ausklingen, 
während wir mit Zuversicht, Freude und einer gewissen Neugier 
auf das neue Jahr blicken. Wir freuen uns darauf, die kommenden 
Herausforderungen und die zahlreichen schönen Augenblicke, die 
bereits auf uns warten, gemeinsam mit Ihnen zu erleben.

Auch im Jahr 2026 haben wir als Kreisstadt Altötting wieder ein 
abwechslungsreiches Programm vorbereitet. Wir freuen uns darauf, 
Sie bei bester Gesundheit und in guter Stimmung zu unseren Ver-
anstaltungen begrüßen zu dürfen, die erneut viele ansprechende 
Begegnungen und anregende Inhalte bieten werden.

Den Auftakt macht am 23. Februar 2026 um 16:00 Uhr eine Le-
sung in unserer Stadtbücherei. Zahlreiche weitere Termine folgen 
im Laufe des Jahres. Eine vollständige Übersicht finden Sie in unse-
rem aktuellen Flyer, den Sie jederzeit gerne im Bürgerbüro erhalten 
können.

Das Jahr 2026, liebe Seniorinnen und Senioren, wird gewiss erneut 
spannend, unterhaltend und ereignisreich – mit positiven, aber ge-
legentlich auch weniger erfreulichen Momenten. Dennoch werden 
wir gemeinsam, sei es im Kreis der Familie, im Freundeskreis oder im 
Rahmen unserer vielfältigen Veranstaltungen, bereichernde Worte 
hören, inspirierende Begegnungen erleben und uns darüber freuen, 
Teil dieses besonderen Miteinanders im Hier und Jetzt zu sein.

Abschließend wünschen wir Ihnen nochmals alles Gute sowie Ge-
sundheit, Glück und Zufriedenheit für das Jahr 2026.

Herzlichst 

Ihre Kreisstadt Altötting

Neujahrsgruß der  
Seniorenreferentin Luise Hell
Liebe Altöttinger Seniorinnen und Senioren,

Foto: Stadtverwaltung
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Unterstützung für bedürftige 
Kinder
Höcketstaller-Stiftung spendet an die Kreisstadt

Auch im Jahr 2025 überreichte die Karl und Helga Höcketstaller- 
Stiftung eine Spende an die Stadt Altötting. Den symbolischen 
Scheck in Höhe von 6.000 Euro übergab Petra Höcketstaller, Ge-
schäftsführerin der Karl Höcketstaller GmbH und Stiftungsvorstand, 
am 20. November 2025 an Ersten Bürgermeister Stephan Antwer-
pen. Die finanzielle Zuwendung kommt sozial schwachen Kindern 
aus Altötting zugute. Durch die Spende können wichtige Angebote 
für benachteiligte Kinder weiterhin gesichert und ausgebaut wer-
den. Stephan Antwerpen würdigte den kontinuierlichen Einsatz der 
Stiftung für die jüngsten Bürgerinnen und Bürger der Stadt und 
bedankte sich herzlich.

Die 2009 gegründete Karl und Helga Höcketstaller Stiftung unter-
stützt Kinder aus den Landkreisen Altötting und Mühldorf, die in 
sozial schwachen Verhältnissen aufwachsen.

Petra Höcketstaller überreichte einen Scheck an Ersten Bürgermeister Stephan Antwerpen. Die Spende kommt sozial schwachen Kindern in Altötting 
zugute. Foto: Stadtverwaltung

Rahmen & Service rund um‘s Bild 

Redwell Store 
Süd Ost Bayern
• gesundes Raumklima
• angenehme Wärme
• Dekorativ flexibel
• Wartungsfrei und

langlebig
• Ideal bei

Altbausanierung oder
Anbauten

Familie Armbruster 
Otto Straße 4, 84503 Altötting - Gewerbegebiet Süd 
Mo - Do: 9:00 bis 17:00 Uhr, Fr: 9:00 bis 13:00 Uhr  
und nach Vereinbarung . Tel. 08671 6258 . www.haffke.com

Infrarot-Heizungen 

ANZEIGE
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ANZEIGE

Der Gott des Waldes

Moore, Liz

Roman | C.H.Beck |  
Gebunden | 2025 | 590 S.

Eine auf zwei Zeitebenen erzählte Geschichte, die in den 
Adirondack Mountains in einem Feriencamp für Jugendli-
che aus betuchten Familien spielt.  In den 60ern verschwand 
dort während eines Ausflugs der jüngste Sohn der reichen 
Familie Van Laar, die das Camp gegründet haben. Jahre spä-
ter verschwindet die dreizehnjährige Tochter der Van Laars. 
Während der Suchaktion entwickelt die Autorin aus vier un-
terschiedlichen Perspektiven ein Gesellschaftsbild der dama-
ligen Zeit. 

Schneelust 

Die schönsten Ziele für  
nachhaltigen Wintersport  
in Europa

Lesti, Andreas (Hrsg.)

Sachbuch | Polyglott |  
Gebunden | 2023 | 216 S.

Wo kann man in Europa noch guten Gewissens Wintersport 
genießen? In Salzburg zum Beispiel, wo die Gäste mit Elek-
trobussen transportiert werden und bei der Bewirtschaftung 
der Pisten auf Nachhaltigkeit gesetzt wird. Der Band gibt 
auch Tipps zur nachhaltigen Ausrüstung und empfiehlt insge-
samt 30 Orte für uneingeschränkte Freude am Wintersport. 
Auf geht’s!

Buchtipps  
aus der Stadtbücherei Altötting

 

Das gesamte Büchereiteam wünscht Ihnen ein gutes Neues Jahr und freut 
sich auch 2026 wieder auf viele Besucher! 
 
Freitag, 09.01.26 | 15.15 Uhr | Vorlese3viertelstunde               
Mittwoch, 14.01.2026 |17.15 Uhr| Kinderkino "Der kleine Maulwurf" 
Montag, 19.01.2026 | 16.00 Uhr | Buchclub-Treffen 
Freitag, 23.01.26 | 15.15 Uhr | Vorlese3viertelstunde       
Donnerstag, 29.01.2026|18.00 Uhr| Klassiker-Lesung 
        
Nähere und noch viel mehr Infos gibt's auf unserer Homepage 
und über unseren Newsletter …  hier geht’s direkt zur Anmeldung 
 

 

WISSENSSWERTES AUS DER 
BÜCHEREI   KURZ AUFNOTIERT 
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Eiszauber am Bahnhofplatz
Winterfreude mitten in Altötting

Wir schlittern ins neue Jahr!

Der Eiszauber am Bahnhofplatz bleibt noch den ganzen Januar be-
stehen und hält das eine oder andere Highlight bereit:

31. Januar 2026 – Cool Paw Party: Premiere auf dem Eis! Die be-
liebten Paw Patrol-Helden Chase, Skye und Marshall sorgen für 
Spaß, Action und strahlende Kinderaugen. Ab 13:30 Uhr immer zur 
vollen Stunde für 30 Minuten sind die heldenhaften Hunde auf dem 
Eis – Erinnerungsfoto nicht vergessen!

01. Februar 2026 – Hogwarts on Ice: Magisch wird’s, wenn Zau-
bertricks, fliegende Besen und das Spiel „Quidditch“ auf dem 
Eis erlebbar werden – ein Muss für alle kleinen und großen Harry- 
Potter-Fans.

Das Schuljahr beginnt mit einer Zeremonie am Sonntag, 1. Februar 
2026 um 16:00 Uhr. Die Abfahrt des Hogwarts-Expresses ist auf 
Gleis 9 ¾ am Bahnhofplatz in Altötting.

Vor Ort teilt euch der Sprechende Hut in eines der vier Häuser ein, 
damit ihr am Quidditch teilnehmen könnt. Beim legendären Quid-
ditch-Spiel auf der magischen Eisfläche könnt ihr von 16:00 bis ca. 
17:30 Uhr Punkte sammeln und selbstverständlich auch den golde-
nen Schnatz gewinnen!

Lust auf Deine erste Zauberstunde? Ein echter Zauberlehrer zeigt 
euch in einem 30-minütigen Kurs die ersten Magietricks. In kleinen 
Gruppen lernt ihr Schritt für Schritt eure eigene Zaubershow – das 
Material dürft ihr behalten. Hinweis: Eine separate Anmeldung ist 
erforderlich.

Auch das reguläre Eislaufen bleibt weiterhin möglich – nun mit neu-
en Öffnungszeiten!

Foto: Julian Spirker

Donnerstags bis Sonntags, 13:30 - 18:30 Uhr können Klein und 
Groß nach Herzenslust übers Eis gleiten, Pirouetten drehen, und 
donnerstags und sonntags ab 16:30 Uhr sogar Eishockey spielen!

Ob Anfänger, Freizeitläufer oder echte Eisprinzessin – hier kommt 
jeder auf seine Kosten. Schlittschuhe können direkt vor Ort ausge-
liehen werden, und wer zwischendurch eine Pause braucht, lässt 
sich im gemütlichen Café Bahnplatzl mit warmen Getränken, süßen 
Leckereien oder herzhaften Snacks verwöhnen.

Ob romantischer Ausflug, Familiennachmittag oder Treffpunkt mit 
Freunden – der Eiszauber am Bahnhofplatz ist der perfekte Ort, um 
die Nachmittage in vollen Zügen zu genießen. Hier trifft winterliche 
Stimmung auf Spaß, Bewegung und einen Hauch von Magie. Alle 
Infos unter: altoetting.de/eisbahn

Die Bücherei macht wieder  
mobil
Ein kostenloser Bücherboten-Service für nicht  
mobile Leserinnen und Leser

Ab sofort bringt ein Bücherbote die gewünschten Medien kosten-
los ins Haus. Personen, die nicht mehr in der Lage sind, die Bü-
cherei eigenständig aufzusuchen, können unter Tel 08671 / 12344 
Kontakt mit dem Team aufnehmen. Ehrenamtliche der Nachbar-
schaftshilfe der Pfarrcaritas liefern anschließend Romane, Sachbü-
cher, Zeitschriften oder Hörbücher direkt aus.

Büchereileiterin Sonja Wirnsberger erläutert, dass man vor allem 
jene Mitbürgerinnen und Mitbürger erreichen wolle, die aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht mehr in die Bücherei kommen kön-
nen. Immer wieder gebe es entsprechende Anfragen von Senio-
rinnen, Senioren oder erkrankten Lesern sowie von pflegenden 
Angehörigen, die nur wenig Zeit hätten.

Manfred Brandl von der Pfarrcaritas erinnert daran, dass es dieses 
Angebot bereits vor der Corona-Pandemie gegeben habe. Er zeigt 
sich erfreut darüber, den Bücherboten im Rahmen der Nachbar-
schaftshilfe wiederbeleben zu können. Erste Ehrenamtliche haben 

Von links: Manfred Brandl (Vorsitzender der Pfarrcaritas),  
Sonja Wirnsberger, (Büchereileiterin Altötting) und Michael Glaß  
(Ehrenamtlicher Bücherbote).
Foto: Bücherei

sich bereits gemeldet. Weitere Helferinnen und Helfer können sich 
direkt an die Nachbarschaftshilfe wenden: Tel. 08671 95856120, 
Mobil 01525 7270004, Email caritasnbh.altoetting@gmail.com
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Filmpremiere in der Stadtbücherei Altötting
Vorstellung des ersten Filmprojekts des Buchclubs am 22. November 2025

Die Beteiligten beim Gruppenfoto (v. l. n. r.): Clara Kujawski, Viktoria Wachtel, Paulina Gotthart, Florian Brunnbauer, Julian Schmidl,  
Büchereileiterin Sonja Wirnsberger, Josef Harlander (Medienzentrum), Linus Schönwetter, Maximillian Geisberger und Vinzent Ott. 
Foto: Werner Sirringhaus

Mit sichtbarer Spannung fieberten die Buchclub-Kinder – allen 
voran Nachwuchsregisseur Julian Schmidl – der Premiere ihres 
Filmprojekts entgegen. Am 22. November 2025 war es so weit: 
Eltern, Geschwister, Großeltern und zahlreiche Unterstützer füllten 
die Kinderabteilung der Stadtbücherei Altötting, um das Erstlings-
werk erstmals auf der Leinwand zu sehen. Unter den Gästen befan-
den sich auch die Stadträte Angelika Tupy und Alfred Kanizsay als 
Vertreter des Bürgermeisters. Siegi Schmelz und seine Flugkolle-
gin verfolgten mit besonderem Interesse die Szenen, die auf dem 
Altöttinger Flugplatz entstanden waren. Die Atmosphäre war ge-
löst, die Vorfreude groß.

Nach kurzen Grußworten von Bibliotheksleiterin Sonja Wirnsber-
ger, Sepp Harlander von der Medienzentrale und dem jungen Re-
gisseur selbst begann die Vorführung. Überraschend still verfolgten 
selbst die jüngsten Zuschauerinnen und Zuschauer den Film – le-
diglich gelegentliche Ausrufe wie „Das ist mein Bruder!“ durchbra-
chen das konzentrierte Schweigen.

Für ein Debütprojekt präsentiert sich der Film bemerkenswert pro-
fessionell. Rund 30 Stunden investierten Sepp Harlander und Julian 
Schmidl in den Schnitt, um kleinere technische Unzulänglichkeiten 
– etwa Tonprobleme oder unerwartet ins Bild geratene Kameraleu-
te – soweit möglich zu glätten. Der Freude des Publikums tat das 
keinen Abbruch. Besonders die Verfolgungsszenen, in denen Wer-
ner Sirringhaus und Sepp Harlander als Ganoven auftreten, sorgten 
für Spannung. Ohne Kommissar Maximilian Geisberger wäre die 
Geschichte wohl anders ausgegangen für das junge Detektivteam. 

Die Dreharbeiten haben allen Beteiligten gezeigt, was Teamarbeit 
bedeutet – und wie entscheidend jeder Einzelne zum Gelingen eines 
Projekts beiträgt. Während Julian bereits an ein neues Filmprojekt 
für die kommenden Sommerferien denkt, kehrt im Buchclub vorerst 
wieder der Alltag ein: Nun stehen wieder Bücher im Mittelpunkt.

Text: Stadtbücherei

ANZEIGE
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ANJAR –  
Jugendbeteiligung, die nachwirkt
Rückblick auf zentrale Entwicklungen im Jahr 2025

Neben Freizeiten und den beiden Jugendtreffs stellte das ers-
te Altöttinger Jugendforum im September 2025 ein prägendes 
Ereignis für die ANJAR dar. Zahlreiche Jugendliche beteiligten 
sich am Format It’s on you! Gestalte deine Stadt Altötting.

Vier Jugendliche präsentierten – begleitet von Jugendpfleger 
Sebastian Maier – die gesammelten Anregungen der jungen 
Menschen in der Stadtratssitzung am 12. November 2025. Er-
freulich war die durchweg konstruktive Reaktion von Erstem 
Bürgermeister Stephan Antwerpen und dem Stadtrat, die vielen 
Anliegen aufgeschlossen gegenüberstanden.

Für die Fläche der Straßmühle wird beispielsweise die Realisie-
rung eines Pumptracks geprüft, sofern die Jugendlichen selbst 
aktiv mitwirken. Auch bei der Fahrradinfrastruktur sind bereits 
erste Fortschritte erkennbar; in den kommenden Jahren sollen 
weitere Optimierungen folgen.

Im Themenfeld Spielplätze rückte insbesondere ein Wunsch in 
den Vordergrund: die Installation eines Bodentrampolins. Die 
Planungen hierfür laufen. Voraussichtlich Ende Februar 2025 fin-
det eine Spielplatzrallye mit Stadträtin Tupy und Jugendpfleger 
Sebastian Maier statt, bei der bestehende Anlagen gemeinsam 
begutachtet und mögliche Ergänzungen sachlich bewertet wer-
den.

Freizeitgestaltung
Der Jugendtreff Öttifun bleibt ein zentraler Anlaufpunkt für Ju-
gendliche. Dort warten Spiele, Kicker, Darts, Billard, Tischtennis, 
Musik und viele Aktionen.

Kostüme, Deko und vieles mehr.Kostüme, Deko und vieles mehr.

MIT UNS

FASCHING
BUNT!

WIRD DER

Inh. Markus Schütz
Lohgerberstr. 15
84524 Neuötting
Tel. 08671-928810-0

www.spielwelt-schütz.de · www.schütz24h.de or find us at   

Grafik: ANJAR

ANZEIGENeue Öffnungszeiten:
Mo: 	14:30 – 18:00 Uhr
Di: 	 14:30 – 19:00 Uhr –  
Jugendtreff „Boys only“
Mi: 	 14:30 – 19:00 Uhr
Do: 	14:30 – 18:00 Uhr –  
Mädchentreff „Girls only“
Fr: 	 13:30 – 20:00 Uhr

Ferienfreizeiten 2026:
After-Faschings-Workout 
18.-20. Februar 2026  
(Faschingsferien, ehemals  
„Snowaction“)

Mädchenerlebniswoche 
25.-29. Mai 2026 (Pfingstferien)

Jungenerlebniswoche 
1.-5. Juni 2026 (Pfingstferien)

Schlauchboottour auf der Moldau  
19.-21. August 2026 (Sommerferien)

Weitere Infos und Anmeldung unter: 
www.anajr.de
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Adventlicher Brauch der Krippenfreunde
Die Aussendung der Herbergskästchen im Advent 2025

Ausflug der Alzheimer Gesellschaft nach Hauzenberg
Ein besinnlicher Tag in vorweihnachtlicher Atmosphäre

Der Ausflug der Alzheimer 
Gesellschaft zählte insgesamt 
17 Teilnehmende und bot ei-
nen angenehmen Rahmen 
für gemeinsame Eindrücke 
und Begegnungen. Nach ei-
ner rund eineinhalb Stunden 
dauernden Busfahrt wurde als 
erstes Ziel die Kirche St. Vitus 
in Hauzenberg erreicht. Die 
Gruppe nutzte die Gelegen-
heit zu einer ruhigen Innen-
besichtigung, bei der die lie-
bevoll gestalteten Details und 
die harmonische Stimmung 
des Gotteshauses besondere 
Aufmerksamkeit fanden.

Im Anschluss folgte eine Ein-
kehr in das Café Pangerl am 
Marktplatz. Die Teilnehmen-
den stärkten sich dort in ent-
spannter Atmosphäre, bevor 
ein etwa 30-minütiger Fuß-
marsch zum Christkindlmarkt 
im Hauzenberger Steinbruch 
anstand. Der Weg dorthin bot bereits einen kleinen Vorgeschmack 
auf die winterliche Landschaft und trug zu einer angenehmen Ein-
stimmung auf den kommenden Besuch bei.

Der Weihnachtsmarkt selbst präsentierte sich in einer besonders 
stimmungsvollen Umgebung. Umgeben von den Felsen des Stein-
bruchs herrschte ein warmes, vorweihnachtliches Ambiente. Eine 
Vielzahl handgefertigter Waren wurde angeboten, deren Kreativität 
und Sorgfalt zum Schauen und Entdecken einluden. Einige Stand-
betreibende kamen freundlich ins Gespräch, was den Besuch zu-
sätzlich bereicherte. Aufgrund der winterlichen Temperaturen und 

Der adventliche Brauch, den die Krippenfreunde jedes Jahr pflegen, gilt als fester Bestandteil 
der regionalen Tradition – die feierliche Aussendung der Herbergskästchen. 

In einem sorgfältig gestalteten Gottesdienst, den Stadtpfarrer Dr. Klaus Metzl zelebrierte und 
der von den Hoagartnsängern sowie Marianne Maier an der Zither musikalisch begleitet wurde, 
wuren die Herbergskästchen zunächst gesegnet und anschließend an die ersten Familien über-
geben.

Die insgesamt elf Darstellungen von Maria und Josef auf Herbergssuche wanderten daraufhin 
den gesamten Advent 2025 über durch Altötting und Unterholzhausen. Von Haushalt zu Haus-
halt wurden sie weitergereicht. Dabei entwickelten sich häufig angenehme Begegnungen, kurze 
Gespräche oder auch gemeinsame Gebete, die dem alten Brauch eine verbindende und stille 
Wirkung verliehen.

Foto: Roswitha Dorfner, Liebfrauenbote

des dichten Nebels fanden die Stände mit warmen Getränken und 
kleinen Speisen großen Zuspruch und boten eine willkommene 
Möglichkeit, sich kurz aufzuwärmen.

Nach etwa einer Stunde Aufenthalt wurde der Rückweg zum Bus 
angetreten. Die Rückfahrt verlief ruhig, und um 18:00 Uhr erfolgte 
die Ankunft am Bahnhof Altötting. Der Ausflug hinterließ insge-
samt einen sehr schönen Eindruck und bot eine Einstimmung auf 
die bevorstehende Adventszeit.

Text und Foto: Alzheimer-Gesellschaft.
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Neue/alte Vorstandschaft des 
Oettinger Heimatbundes
Neuwahl im Rahmen der Mitgliederversammlung

Im Rahmen der Versammlung des Oettinger Heimatbundes wurde 
auch die neue/alte Vorstandschaft für die kommenden drei Jahre 
gewählt. Weiterhin als Vorsitzender wirkt Andreas Esterer. Christi-
an Haringer hat sein Amt als zweiter Vorsitzender aus beruflichen 
Gründen an eine „Kollegin“ abgegeben, denn Bea Heigl ist eben-
falls Realschullehrerin. Schriftführung und Schatzmeister bleiben 
bei Anton Grundner und Konrad Heuwieser. Die Beisitzer sind 
Christian Haringer, Christine Meinecke, Dr. Stefan Schneiderbauer, 
Dr. Ulrike Scholz, Johannes Strauß sowie Jörg Zellner.

Foto: Heiner Heine

Monatliche Öffnungstermine und organisatorische Hinweise
Das Caritas Reparatur-Café öffnet auch im Jahr 2026 einmal pro 
Monat und bietet damit weiterhin eine Möglichkeit, defekte Alltags-
geräte instand setzen zu lassen. Ehrenamtliche Fachkräfte überneh-
men am letzten Samstag jedes Monats von 9:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
im Begegnungszentrum St. Christophorus in der Holzhauser Straße 
25 in Altötting Reparaturen in den Bereichen Elektronik, Compu-

ter, Textil und Fahrrad. Der erste Termin im heurigen Jahr ist der  
31. Januar 2025. Durch eine frühzeitige Voranmeldung der ge-
wünschten Reparaturen an die Kontaktadresse care-cafe.altoet-
ting@gmx.de kann die Vorbereitung verbessert werden, wodurch 
häufig ein effizienterer Ablauf möglich ist. Zusätzliche sachliche In-
formationen stehen unter bit.ly/aoe-care-cafe zur Verfügung.

TAGESORDNUNG:

•	 Begrüßung durch den Vorsitzenden Stefan Burghart

•	 Bericht aus dem Vereinsleben durch den Vorsitzenden  
Stefan Burghart

•	 Bericht des Kassiers Richard Stöckl

•	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft

•	 Bericht des Kommandanten Alois Wieser

•	 Bericht des Jugendwartes Max Kamhuber jun.

•	 Ehrungen und Beförderungen

•	 Wahl von zwei Aktiven-Vertretern

•	 Wahl von zwei Kassenprüfern

•	 Ansprachen

•	 Wünsche und Anträge

Einladung
zur 160. Jahreshauptversammlung der  
Freiwilligen Feuerwehr Altötting e.V. 
am Samstag, 10. Januar 2026, 17:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Altötting, Burghauser Str. 28

Stefan Burghart	 Stephan Antwerpen	 Alois Wieser 
Vorsitzender	 Erster Bürgermeister	 Kommandant

Wir bitten um Erscheinen in Uniform.
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Zukunft. Sozial. Gestalten
KAB, Gewerkschaften und Politik arbeiten enger zusammen

KAB-Diözesansekretärin Sekretärin Monika Wagmann (rechts) freut sich über den neuen Kreisvorstand der 
Katholischen Arbeitnehmerbewegung (v. r. n. l.) Stellvertretende Vorsitzende Maria Blumberger, 1. Vorsitzen-
de Jasmin Geltinger, Stellvertretende Vorsitzende Rosina May, Stellvertretender Vorsitzender Daniel Berger,  
1. Vorsitzender Martin Antwerpen und Stellvertretender Vorsitzender Christian Muntersgruber.

ANZEIGE

Meine Tagespflegen 
in Alt- und Neuötting

Geselligkeit 

Gemütlichkeit

Unterhaltung

Betreuung

kvaltoetting.brk.de
Kosten  übernahme durch extra eigenes Budget 
für die Tagespflegen ab Pflegegrad 2

Tagespflege Altötting:  
Mühldorfer Straße 16a, 84503 Altötting 
�� 08671 5066-57

Tagespflege Neuötting:  
Altöttinger Straße 12, 84524 Neuötting 
�� 08671 994870

Mail: tagespflege@kvaltoetting.brk.de

BRK-Kreisverband
Altötting

Turnusmäßig nach vier Jahren waren 
Neuwahlen in der Katholischen Ar-
beitnehmerbewegung (KAB) Altöt-
ting notwendig, um einen neuen 
Kreisvorstand zu bestimmen. Viele 
der bisherigen Kreisvorstandsmit-
glieder kandidierten zum großen 
Teil aus Altersgründen nicht mehr. 
34 Delegierte aus den Ortsverbän-
den wählten unter Anderem zwei 
Gewerkschaftsvertreter und einen 
Politiker in ihr Leitungsgremium.

Bereits seit Jahren gehen Kreis-KAB 
und Gewerkschaften Hand in Hand. 
Beispielsweise bei der Organisation 
des jährlichen Sozialforums in Burg- 
hausen, das von den Organisatio-
nen gemeinsam ausgerichtet wird 
und sich mit drängenden Fragen der 
Arbeitnehmer beschäftigt. Nun sind 
mit Jasmin Geltinger, DGB-Kreis-
verbandsvorsitzende Altötting, und 
Daniel Berger, stellvertretender DGB-  
Kreisverbandsvorsitzender und Ver-
treter der IG BCE (IG Bergbau, Che-

mie und Energie) im Landkreis, zwei Gewerkschaf-
ter, im Kreisverband vertreten. 

Bisher als Beirat im Kreisverband tätig, wurde 
Kreis- und Stadtrat und ödp-Kreisvorsitzender 
von Altötting, Martin Antwerpen, als 1. Vorsitzen-
der gewählt. Die Spitze teilen sich damit paritä-
tisch Jasmin Geltinger und Martin Antwerpen. Die 
Stellvertretung übernehmen zum einen Christian 
Muntersgruber und Daniel Berger, die sich schon 
im Ortsvorsitz des KAB-Ortsverbandes Hart enga-
gieren. Als Stellvertretende Vorsitzende wurden 
gewählt die erfahrenen Kreisvorstandsmitglieder Maria Blumber-
ger und Rosina May, die sich in ihrer Funktion auch um den KAB- 
Arbeitskreis Frauen des Verbandes kümmern werden. Beisitzerin-
nen sind künftig Monika Falter, Theresia Wimmer, Anja Reth, Ber-
nadette Pfeffer und Ulrike Buckmoser. Von Letzterer übernimmt der 
bisherige Schriftführer Peter Becker die Kasse; sein Amt wird künf-
tig kommissarisch von allen Vorstandsmitgliedern ausgekleidet. 
Der Kreispräses musste nicht neu gewählt werden: die geistliche 
Betreuung bleibt Reischachs Pfarrer Ludwig Samereier. 

„Damit haben wir eine gute Kräfte- und Synergiebündelung und 
können künftig geschlossen unsere gemeinsamen Forderungen 
und Ziele besser voranbringen“, so die KAB-Diözesanvorsitzende 
von Altötting, Monika Wagmann, zur Neuwahl. „Und außerdem ha-
ben wir damit eine deutliche Verjüngung unseres Kreisverbandes 
erwirkt. Im Kreisverband stehe nun ein engagiertes Team aus er-
fahrenen KAB´lern, Gewerkschaftlern und Politikern zur Verfügung 
und mit dieser Mannschaft können wir gut aufgestellt in die Zukunft 
gehen“.

Text u. Foto: KAB 



Von Altötting für Altötting  19Stadtblatt Altötting Januar 2026

Neues Buch 
„Altötting – Königspfalz –  
Nationalheiligtum – Kreisstadt“
Humorvolle Buchvorstellung im FORUM Altötting

Viel Lob erhielt das Redaktionsteam Jörg Zellner und Christine 
Meinecke, das auf Anregung des Ersten Bürgermeisters Stephan Ant-
werpen drei Jahre an diesem umfangreichen Werk gearbeitet hatte. 
Andreas Esterer, Vorsitzender des Oettinger Heimatbundes, stellte 
fest, dass mit dem umfangreichen Nachschlagewerk eine eindrucks-
volle Dokumentation der Geschichte Altöttings entstanden ist. 

Er dankte den Sponsoren, allen voran der Stadt Altötting, der VR 
meine Raiffeisenbank, dem Bezirk Oberbayern, dem Landkreis, der 
katholischen Pfarrkirchenstiftung und dem Marienwerk. Bürgermeis-
ter Stephan Antwerpen sagte mit Blick auf die Schilderung der über 
5.000 Jahre zurückreichenden Geschichte Altöttings und die neuere 
Entwicklung der Stadt dem Autorenteam, den Fotografen und „den 
vielen helfenden Händen“ großen Dank für die intensive Arbeit. 

Konrad Heuwieser zitierte aus dem Vorwort von Landrat Erwin 
Schneider im Buch, der darin die Problematik, die beachtliche Ge-
schichte Altöttings in Wort und Bild darzustellen, geschildert hatte. 
„Dies ist den Verantwortlichen bestens gelungen“, so das Kompli-
ment Erwin Schneiders für das entstandene Heimatbuch. Jörg Zell-
ner ging anschließend – unterstützt von Jenna Genz und Christine 
Meinecke – humorvoll und anschaulich auf verschiedene Kapitel 
des neuen Heimatbuches ein. 

Als Hauptquellen für das entstandene Heimatbuch nannte er die 
von Otto Schleußinger 1940 erstellte Stadtchronik und das 1998 
entstandene Buch „Altötting – Herz Bayerns“. In 150 Kapiteln wird 
u. a. die Entwicklung Altöttings in gesellschaftlicher, religiöser und 
wirtschaftlicher Hinsicht dargestellt. So kann die Publikation zum 
Standardwerk über Altötting werden. Das Buch ist im örtlichen 
Buchhandel, einigen Geschäften sowie in der Tourist-Info im Rat-
haus zum Preis von 28.- € erhältlich.

Jörg Zellner, Jenna Genz und Christine Meinecke (v. l.)  
präsentierten das Buch in humorvoller Weise.
Foto: Heiner Heine

Der Oettinger Heimatbund bedankte sich bei den Mitarbeitern für das 
Altötting-Buch. (V. l.) Max Kamhuber, Erster Bürgermeister  
Stephan Antwerpen, Johannes Strauß, Marktbereichsleiter Engelbert 
Hascher als Vertreter des Sponsors meine Volksbank Raiffeisenbank e. G., 
Jörg Zellner, Herbert Bauer, Christian Haringer, Stadtheimatpfleger  
Anton Grundner, der 1. Vorsitzende des Oettinger Heimatbundes 
Andreas Esterer und Christine Meinecke, es fehlen Msgr. Wolfgang  
Renoldner und Georg Hüfftlein.
Foto: Heiner Heine

Der Buchtitel.
Bild: Zellner/Meinecke
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WellnessTrends:  
Von „Niksen“ bis zu Adaptogenen

Zu viel Stress ist ungesund und kann auf  
Dauer krank machen. Deshalb sollten Sie sich  

regelmäßig etwas Entspannung gönnen –  
beispielsweise mit einem dieser WellnessTrends: 

Niksen: Die Kunst des Nichtstuns
Wie wäre es, einfach mal nichts zu tun? Sich aufs Sofa zu legen, 
aus dem Fenster zu schauen und seine Gedanken schweifen 
zu lassen. Klingt herrlich entspannend? Dann versuchen Sie’s 
doch mal mit „Niksen“. Dieser neue Lifestyletrend stammt aus 
den Niederlanden und bedeutet so viel wie „nichts tun“. Ziel 
des Niksens ist, durch bewusste Pausen zu mentaler Ruhe und 
Entspannung zu gelangen und sich vom Alltagsstress zu erho-
len. Also einfach mal Musik anmachen und die Seele baumeln 
lassen.

Atmen gegen Stress 
Dass Atmen ein WellnessTrend sein soll, erscheint vielleicht 
erst mal merkwürdig. Aber Fakt ist: Wer gestresst ist, hat au-
tomatisch eine flachere Atmung und einen schnelleren Puls. 
Deshalb spielt die Atmung auch bei Entspannungs- oder Me-
ditationsübungen eine wichtige Rolle. Mittlerweile werden so-
gar spezielle Seminare rund um das Thema Atmung angebo-
ten. Am besten zum Atmen ist natürlich frische, saubere Luft. 
Deshalb stellen Sie ruhig ein paar Pflanzen in Wohnung und 
Büro auf. Sie wandeln Kohlendioxid in Sauerstoff um und ab-
sorbieren viele Giftstoffe.

Schlaf Detox
Auch durch guten, ausreichenden Schlaf kann man wunder-
bar Stress abbauen. Beim Schlaf Detox führt man individuelle 
Einschlafrituale ein. Beispielsweise verzichtet man abends auf 
Koffein oder Alkohol, geht eine Runde spazieren oder hört ein 
Hörbuch. Um eine gute Schlafatmosphäre zu schaffen, sollten 
Sie das Smartphone aus dem Schlafzimmer verbannen, stören-
de Licht und Lärmquellen abschalten und für eine angenehme 
Schlaftemperatur sorgen. Dann sind die Voraussetzungen ide-
al, um im Schlaf Stress abzubauen und erholt aufzuwachen. 

Kum Nye Yoga
Kum Nye Yoga ist eine Form des tibetischen Heilyoga. Dazu 
gehören Körper- und Atemübungen sowie Selbstmassage 
und Meditationstechniken. Beim Kum Nye meditiert man 
im Sitzen und konzentriert sich auf den natürlich fließen-
den Atem. Langsame Bewegungen, die Massage spezieller 
Druckpunkte und das Rezitieren von Mantren tragen zur Ent-
spannung bei, gleichzeitig soll Kum Nye helfen, Energien von 
Körper und Geist anzuregen und sanft Blockaden zu lösen. 
Die Übungen sind recht einfach zu erlernen, man braucht kei-
ne speziellen Fähigkeiten oder Vorkenntnisse. Kum Nye-An-
leitungen gibt es online, als Video auf DVD oder in Buchform. 
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Adaptogene für mehr Ruhe
Haben Sie schon mal von Adaptogenen gehört? Dabei han-
delt es sich um biologisch aktive Pflanzenstoffe, die dem Kör-
per helfen sollen, sich erhöhten körperlichen und emotionalen 
Stresssituationen anzupassen. Den Begriff hat der russische 
Pharmakologe Nicolai V. Lazarev erstmals 1947 geprägt. Er 
hatte bei seinen Forschungen herausgefunden, dass die Wirk-
stoffe mancher Pflanzen und Pilze den Organismus weniger 
stressanfällig machen. Aktuellen Studien zufolge können Ad-
aptogene außerdem die Zellen schützen und die körperli-
che Regenerationsfähigkeit von Sportlern verbessern. Heute 
schwören immer mehr Menschen auf diese pflanzlichen Kräfte, 
die unter anderem in Ginseng, Shiitake oder MaitakePilzen, 
Rosenwurz oder der chinesischen Beerentraube vorkommen.  



Anne Kainzmaier

Kontakt 
TherapieWerk - Anne Kainzmaier 

Altöttinger Straße 2    84579 Unterneukirchen 
08634 2517688 

info@therapiewerk.org 
www.therapiewerk-unterneukirchen.de

Ergotherapie

Logopädie

Pädiatrie / Kinderheilkunde 
    LRS, Dyskalkulie, Konzentration, Aufmerksamkeit  
    Feinmotorik, Grobmotorik, Graphomotorik 
    Körperwahrnehmung,  ADS / ADHS 
    soziale und emotionale Verhaltensauffälligkeiten  

Neurologie 
     nach Schlaganfall, Hirnblutung 
     MS, ALS, Parkinson 
     Schädel-Hirn-Trauma, Querschnittslähmung 

Handtherapie / Orthopädie 
     Hand, Ellenbogen, Schulter   
     Arthrose, Rheuma, Brüche, Amputationen 
     Sehnen- und Muskelverletzungen  
     Schienenbau 

Geriatrie 
    Sturzprophylaxe / Gangtraining 
    Hirnleistungstraining / Gedächtnistraining  
    Beweglichkeit und Geschicklichkeit fördern

Pädiatrie / Kinderheilkunde 
    Sprachentwicklungsstörungen 
    Aussprachestörungen 
    auditive Wahrnehmungs- & Verarbeitungsstörungen 
    Hörstörungen 
    myofunktionelle Störungen 
    Störungen beim Schreiben und Lesen 

Neurologie 
    nach Schlaganfall, Hirnblutung 
    Schädel-Hirn-Trauma 
    MS, ALS, Parkinson, Hirntumor 
    angeborene neurologische Erkrankungen 

Unterstützte Kommunikation

neu seit Oktober
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Die Kraft der Kristalle
Auch wenn das für manch einen ziemlich esoterisch klingen 
mag – Heilsteine erfreuen sich immer größerer Beliebtheit. 
Kristalle haben sich mittlerweile zum WellnessTrend entwi-
ckelt. Bei einer  Kristall-Therapie  werden auf verschiedene 
Körperstellen unterschiedliche Steine gelegt. Der Mondstein 
soll angeblich Gefühle intensivieren und die Intuition stärken 
können, der Amethyst soll beruhigend wirken. Das Tigerauge 
steht für mehr Selbstvertrauen, den Citrin bezeichnen Anhän-
ger der Kristallheilung auch als „Stein des Erfolgs“. Und dem 
Rosenquarz wird nachgesagt, er verbreite positive Energie. 
Doch auch, wenn dieser Lifestyletrend inzwischen ziemlich 
weit verbreitet ist – die Wissenschaft ist alles andere als über-
zeugt davon und spricht den Steinen Energien und medizini-
sche Wirkungen ab.

Meditation mit Buntstiften
Malen ist nicht nur ein schöner Zeitvertreib für Kinder. Auch 
für Erwachsene ist das Malen eine gute Möglichkeit zu ent-
spannen.  Wissenschaftler haben nämlich herausgefunden, 
dass kreative Tätigkeiten nachweislich Stress reduzieren. Ähn-
lich wie beim Yoga oder beim Meditieren erreicht man auch 
beim Malen einen Zustand innerer Ruhe. Allerdings sollte 
man sich dabei nicht von Lärm oder anderen Störgeräuschen 
ablenken lassen.
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CBD zur Entspannung
In den letzten Jahren hat sich auch das Cannabinoid CBD zu 
einem echten WellnessTrend entwickelt. Heute sind Cremes, 
Tinkturen, Süßigkeiten und viele andere neue Produkte mit 
dem Cannabinoid auf dem Markt erhältlich. Denn der Stoff 
soll gegen Entzündungen, chronische Schmerzen, Stress und 
Depressionen helfen. Da CBD – ebenso wie Marihuana – aus 
der Cannabispflanze gewonnen wird, sind viele noch unsi-
cher, wie der Inhaltsstoff wirkt und ob CBD-Produkte über-
haupt legal sind. Hier können Sie aber ganz beruhigt sein: 
CBD gilt nicht als Rauschmittel und ist in Deutschland laut 
Arzneimittelgesetz als Nahrungsergänzungsmittel einzustu-
fen. CBD ist also völlig legal, Langzeitstudien über die Wir-
kung gibt es aber bisher kaum.
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Hier startet echte  
HAUTGESUNDHEIT 
für strahlende Haut, neue Energie &  
hormonelle Balance

2026 wird für mich ein besonderes Jahr: Seit über zehn Jahren 
begleite ich Menschen auf ihrem Weg zu gesünderer und strah-
lender Haut. Dieses Jubiläum erfüllt mich mit Dankbarkeit und 
gleichzeitig mit dem Wunsch, meine Arbeit noch klarer und tie-
fer auszurichten. Hautprobleme entstehen selten isoliert. Beson-
ders bei Frauen zeigen sich Themen wie Erschöpfung, hormonelle  
Dysbalancen oder ein überlasteter Stoffwechsel oft zuerst an der 
Haut. Sie ist ein sensibler Spiegel für das innere Gleichgewicht – und 
genau dort setzt mein weiterentwickelter, ganzheitlicher Ansatz an. 
Ich verbinde moderne Hauttherapie mit einem ursachenorientierten 
Blick auf Darmgesundheit, Hormonsystem, Stoffwechsel und Nerven-
system. Dadurch entsteht eine Begleitung, die nicht nur ästhetische 
Verbesserungen ermöglicht, sondern echte Regeneration unterstützt. 
Im neuen Jahr öffne ich meinen erweiterten Kompetenzbereich für 
alle Frauen, die nachhaltige Veränderungen wünschen und bereit 
sind, die Signale ihres Körpers ernst zu nehmen. Ob Akne, Rosazea, 
Ekzeme oder empfindliche Haut – ebenso wie Erschöpfung, Zyklus-
beschwerden oder anhaltende Überlastung: Gemeinsam werden Zu-
sammenhänge sichtbar, und Schritt für Schritt entsteht ein Umfeld, 
in dem Haut und Energie wieder ins Gleichgewicht finden können.

Ich freue mich darauf, Sie mit neuer Tiefe, gewachsener Expertise 
und einem klaren, ganzheitlichen Ansatz zu begleiten.

Ihre 

Nelli Eckart

Nelli Eckart | Marienstr. 1a | 84503 Altötting | +49 151 14079299 
info@kosmetiknelli.de | www.kosmetiknelli.de

Gesundheit und Fitness
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Gesundheit und Fitness Gesundheit, Balance und Energie bis ins hohe Alter
Willkommen im fitamin Neuötting – Ihr Fitnessstudio für Körper, Geist und Seele

Im fitaminNeuötting steht der Mensch im Mittelpunkt – mit all seinen individu-
ellen Bedürfnissen, Wünschen und Zielen. Ganz gleich, ob Sie Ihre Wohlfühlfigur 
erreichen, sich Ihren Alltagsbeschwerden entledigen möchten, Ihre Muskulatur vor 
oder nach einer Operation gezielt stärken, intensiv am Muskelaufbau arbeiten, Rü-
ckenschmerzen vorbeugen, Ihre Kondition verbessern oder Ihre Beweglichkeit erhö-
hen möchten. Mit kompetenter Betreuung, modernen Trainingsmöglichkeiten und 
einem ganzheitlichen Blick auf Ihre Gesundheit begleiten wir Sie Schritt für Schritt 
– hin zu mehr Wohlbefinden, Stärke und Lebensqualität.

Im fitamin sind wir davon überzeugt, dass gesundes Altern eine Entscheidung für 
sich selbst ist. Lassen Sie uns gemeinsam diesen neuen Lebensabschnitt gestalten!

Länger gesund leben  das liegt in unserer Hand
Aktuelle wissenschaftliche Studien zeigen: Nur etwa 20 Prozent unseres Alterungs-
prozesses sind genetisch festgelegt. Die übrigen 80 Prozent gestalten wir selbst – 
durch unseren Lebensstil, unsere Ernährung, ausreichend Bewegung, guten Schlaf 
und ein achtsames Stressmanagement.

Viele Veränderungen des Älterwerdens betreffen unsere Muskeln, Gelenke, das Herz-
KreislaufSystem und den Stoffwechsel. Genau deshalb lohnt es sich, bewusst und 
aktiv Einfluss zu nehmen. Für mehr Beweglichkeit und Muskelkraft, einen lebendigen 
Stoffwechsel, mehr Energie, Lebensfreude – und ein gesundes, erfülltes Leben bis 
ins hohe Alter.

Mit unserem ganzheitlichen FünfSäulenKonzept möchten wir Sie inspirieren, beglei-
tet und motiviert ins neue Jahr zu starten – mit der Entscheidung, Ihre Gesundheit 
und Ihr Wohlbefinden nachhaltig zu stärken.

BEWEGUNG & MUSKELKRAFT 

• �Starke Muskeln sind ein entscheidender Schutzfaktor gegen viele Alterungs-
prozesse

• �Regelmäßiges Krafttraining stärkt Herz, Kreislauf und unterstützt einen ausge-
glichenen Hormonhaushalt.

• �Schon zwei 45minütige regelmäßige Trainingseinheiten pro Woche erzielen 
spürbare und messbare Fortschritte

ERNÄHRUNG & STOFFWECHSEL  

• �Eine ausgewogene, eiweißreiche Ernährung unterstützt den Erhalt leistungsfä-
higer Muskeln und Zellen.

• �Eine zuckerarme Ernährung kombiniert mit wertvollen, gesunden Fetten stärkt 
Vitalität, Konzentration und geistige Klarheit.

• �Achtsames und bedarfsgerechtes Essen wirkt schützend und beugt langfristig 
vielen chronischen Beschwerden vor.

MENTALE STÄRKE  

• Mentale Stärke unterstützt Motivation, Erholung und ganzheitliche Gesundheit.

• �Optimistische Gedanken können nachweislich Entzündungen im Körper redu-
zieren.

• �Achtsamkeit und regelmäßige Pausen helfen, Stresshormone effektiv zu senken.

ERHOLUNG & SCHLAF  

• �Während des Schlafs laufen die entscheidenden Reparatur und Regenerations-
prozesse unseres Körpers ab.

• �Dauerhafter Schlafmangel kann den Alterungsprozess deutlich beschleunigen.

• Gezielte Ruhephasen stärken Fokus, Gelassenheit und innere Stabilität.

• �Ein ausgewogenes Verhältnis zwischen Belastung und Entspannung ist die 
Grundlage für anhaltende Energie.

PRÄVENTION & GESUNDHEITSBEWUSSTSEIN 

• �Ein achtsamer Umgang mit dem eigenen Körper ist ein wertvoller Schritt in 
Richtung Gesundheitsvorsorge. Beginnen Sie schon heute, Ihr Bewusstsein für 
Gesundheit zu stärken – lange bevor erste Beschwerden auftreten.

Jede Entscheidung zählt und bringt Sie spürbar näher zu mehr Wohlbefinden und 
Vitalität. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ANZEIGE

BEWEGUNG UND 
KRAFT
Mit einem individuell 
abgestimmten Trainings-
plan, modernen Geräten 
und motivierenden 
Kursen für Jung und Alt 
bleibt nicht nur Ihr Körper 
fit – auch Ihr Geist ge-
winnt spürbar dazu.

ERNÄHRUNG UND 
STOFFWECHSEL
Das fitamin-Team be-
gleitet Sie hin zu einer 
gesunden und ausge-
wogenen Ernährung die 
Spaß macht und leicht in 
Ihren Alltag zu integrie-
ren ist.

MENTALE  
STÄRKE
Das fitamin Team unter-
stützt Sie dabei, achtsam 
und positiv mich sich 
umzugehen. In unseren 
Yogakursen können Sie 
zur Ruhe kommen, neue 
Energie tanken und Klar-
heit finden.

SCHLAF UND  
ERHOLUNG 
Nach dem Training lädt 
unsere Saunalandschaft 
ein, dem Körper Entspan-
nung zu schenken und 
den Alltagsstress hinter 
sich zu lassen.

PRÄVENTION UND  
BIOHACKING
Im fitamin begleiten 
wir Sie vertrauensvoll, 
professionell und motivie-
rend: Ihr Weg zu einem 
gesünderen Ich beginnt 
bei uns!

Lohgerberstr. 6  •  84524 Neuötting  •  Tel. 08671 884848  •  Fax 08671 884850  
info@fitamin-wellness.de  •  www.fitamin-wellness.de

Starten Sie jetzt in Ihren  

Kennenlernmonat für 49 € 

vom 15.01.-28.02.2026
Die fünf  
Säulen für  
gesundes  
Altern

Fitness und Wellness auf 3.750 qm
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Modernste Zahnmedizin: Hightech trifft auf Handwerk im  
Versorgungszentrum Dr. Loibl

IMPLANTATE

Wir bieten täglich eine 
spezielle Implantatsprech-
stunde mit fachspezifi sch 
ausgebildeten Zahnärzten.

SCHNARCHEN

Wir helfen Ihnen auf sehr 
effi ziente Weise, das 
Schnarchen loszuwerden.

VERSORGUNG FÜR DIE GANZE FAMILIE.
Durch unser perfekt aufgestelltes Team und die hochmoderne 

Ausstattung unseres Zentrums wird jeder Bereich der 
Zahnheilkunde abgedeckt. 

Die unsichtbare Spange

• Gerade Zähne in sehr kurzer Zeit
• Völlig altersunabhängig
• Schonendes, sicheres Verfahren
• Angenehmer Tragekomfort
• Jederzeit herausnehmbar
• Durchsichtig & unauffällig
• Metallfrei

INFOS gerne 
bei uns in der 

Praxis !! 

Josef-Neumeier-Str. 2  |  84503 Altötting | www.zahnarzt-loibl.de | Tel: 08671 – 88 12 22
ÖFFNUNGSZEITEN: MONTAG bis FREITAG 8.00 – 20.00 Uhr

www.emm-align.de

AZ_Dr. Loibl_Stadtblatt AÖ_05/22_192x128mm.indd   1AZ_Dr. Loibl_Stadtblatt AÖ_05/22_192x128mm.indd   1 19.04.22   18:5619.04.22   18:56
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Altötting – Im Zahnmedizinischen Versorgungszentrum von  
Dr. Guido Loibl steht das strahlende Lächeln der Patienten im Mit-
telpunkt – als Ausdruck von Gesundheit und Wohlbefinden. Das 
ZMVZ versteht sich als Partner für Mundgesundheit, der modernste 
Methoden mit einer persönlichen Betreuung vereint. Ob einfache 
Füllung oder komplexe Sanierung: Individuelle Versorgung und 
technische Präzision sind die Grundpfeiler der Praxis.

Digitalisierung für Sicherheit und Komfort
Das Team setzt konsequent auf technologischen Fortschritt. Di-
gitales Röntgen reduziert die Strahlenbelastung signifikant, wäh-
rend Amalgam vollständig durch biokompatible Kunststoffe ersetzt 
wurde, die sich natürlich in das Zahnbild einfügen. Durch ständige 
Fortbildungen sichert das Fachpersonal eine Versorgung auf dem 
neuesten Stand der Wissenschaft.

Sanfte Korrektur mit EmmAlign: Die unsichtbare Spange
Ein Schwerpunkt ist die moderne Kieferorthopädie für jedes Alter. 
Mit EmmAlign bietet die Praxis ein innovatives Verfahren zur Kor-
rektur von Zahnfehlstellungen an

•	 Ästhetisch: Die Schienen sind transparent und im Alltag nahezu 
unsichtbar.

•	 Komfortabel: Das metallfreie Verfahren ist besonders schonend 
ohne störende Drähte.

•	 Flexibel: Die Aligner sind zum Essen und für die Zahnpflege 
jederzeit herausnehmbar.

•	 Effizient: Gerade Zähne lassen sich oft in sehr kurzer Zeit reali-
sieren – ideal für Teenager und Erwachsene.

Präzision durch das hauseigene Dentallabor
Ein besonderes Merkmal ist das eigene Dentallabor direkt vor Ort. 
Erfahrene Zahntechniker arbeiten hier Hand in Hand mit den Ärz-
ten zusammen. Diese Nähe ermöglicht es, Kronen, Brücken und 
Prothesen in höchster Qualität zu fertigen. Anpassungen und die 
exakte Farbabstimmung können so unmittelbar vorgenommen 
werden, was ein perfekt natürliches Ergebnis garantiert.

Ein breites Leistungsspektrum für die ganze Familie
Das Angebot deckt die gesamte Bandbreite moderner Zahnme-
dizin ab – von minimalinvasiven Behandlungen über hochwertige 
Implantate bis zur spezialisierten Kinderzahnmedizin. Die jüngsten 
Patienten werden behutsam herangeführt, um Vertrauen aufzubau-
en. Ergänzt wird das Spektrum durch Lösungen wie Schienen ge-
gen nächtliches Schnarchen.

Die Kombination aus Technik, Handwerk und einem aufmerksamen 
Team macht das ZMVZ Dr. Loibl zu einem Ort, an dem Patienten für 
ein gesundes Lächeln bestens aufgehoben sind.
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erweiterte Sprechzeiten

Unterstützung bei Problemen der Hand- und
Armmotorik nach Operationen oder Verletzungen
neurologischen Erkrankungen wie z.B. Schlaganfall oder
M. Parkinson      kognitiven Einschränkungen wie
Demenz oder Hirnschädigung

Ergotherapie 
im Therapiezentrum Burghausen

Anmeldezeiten:
Tel.: (08677) 880 - 330
therapiezentrum-bgh@innklinikum.de
Montag, Dienstag & Donnerstag
08:00 - 13:00 Uhr

Behandlungszeiten 07:00 - 15:00 Uhr &
nach Terminvereinbarung

Therapiezentrum Burghausen 
Praxis für Physio- und Ergotherapie
Krankenhausstraße 1
84489 Burghausen
www.innklinikum.de/
therapiezentrum-burghausen

Die Ergotherapie im Therapiezentrum Burghausen behandelt Pa-
tienten jeden Alters mit Einschränkungen durch Krankheit, Verlet-
zungen oder Behinderung. Ergotherapeutin Sarah Finsterwalder 
verfügt über 14 Jahre Erfahrung in der Ergotherapie und absolviert 
aktuell eine Weiterbildung zur zertifizierten Handtherapeutin. Diese 
Spezialisierung vertieft das Wissen über komplexe Handstrukturen 
und verbessert die Therapie bei Sehnen- und Nervenverletzungen, 
Frakturen, Arthrose, Karpaltunnelsyndrom oder nach Operationen. 
Bereits jetzt fließt das neue Wissen direkt in die Therapie und Pati-
enten profitieren von spezialisierten Behandlungsplänen.

Die Ergotherapie gehört zu den medizinischen Heilberufen und 
deckt ein großes Behandlungsspektrum ab. Die Behandlung er-
folgt auf ärztliche Anordnung, betrachtet den Menschen ganzheit-
lich und fördert die Selbstständigkeit im Alltag. Nach einem aus-
führlichen Gespräch erstellt das Team individuelle Behandlungs-
pläne, die körperliche, kognitive und mentale Funktionen stärken. 
Schwerpunkte liegen neben der Handtherapie auch unter anderem 
in Orthopädie, Chirurgie, Neurologie und Geriatrie. Das Team freut 
sich auf Ihre Kontaktaufnahme!

ANZEIGE

Erweiterung des handtherapeutischen Angebots im  
Therapiezentrum Burghausen

Das Team des Therapiezentrums Burghausen stellt sich vor, von links: 
Sarah Finsterwalder (Ergotherapeutin, fachliche Leitung), Sivi Wagner  
(Ergotherapeutin), Tanja Garbe (Anmeldung Therapiezentrum),  
Konny Seitz (Physiotherapeutin), Martina Schwab (Physiotherapeutin), 
Tobias Roth (Physiotherapeut, fachliche Leitung)
Foto: Therapiezentrum Burghausen

Gesundheit und Fitness
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Kreativ  
in den Frühling!

Volkshochschule
Alt-/Neuötting - Töging
Neuöttinger Str. 32
84503 Altötting

Tel. 08671 12077
vhs.alt-neuoetting@t-online.de
www.vhs-altoetting.de
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Mit dem Start ins Frühjahrssemester präsentiert die Volkshochschule 
(VHS) ein abwechslungsreiches und spannendes Kursangebot, das 
neugierig macht und Lust auf Neues weckt. Das aktuelle Programm-
heft liegt ab sofort in zahlreichen Geschäften, Banken, Apotheken 
sowie öffentlichen Einrichtungen zur kostenlosen Mitnahme aus. Wer 
lieber digital stöbert, findet das gesamte Programm zudem online 
unter www.vhsaltoetting.de. Die Anmeldung zu den Kursen ist un-
kompliziert über die Homepage, persönlich in der VHSGeschäftsstel-
le oder telefonisch unter 08671/12077 möglich.

Umfangreiches Kursangebot mit bewährten und neuen 
Formaten
Das Frühjahrsprogramm umfasst weit mehr als 500 Kurse und 
Workshops. Neben bewährten Klassikern erwarten die Teilneh-
menden zahlreiche innovative und neue Angebote. Besonders im 
Fokus stehen – wie immer die Gesundheitskurse: Von Yoga und 
Pilates über Ernährungsberatung bis hin zu Stressmanagement – 
diese Kurse unterstützen das Wohlbefinden und bieten praktische 
Tipps für einen gesunden Lebensstil. Viele der Gesundheitskurse 
sind von der Zentralen Prüfstelle Prävention (ZPP) als Präventions-
angebot anerkannt und werden daher von den gesetzlichen Kran-
kenkassen bezuschusst.

Digitale Gesundheitsvorträge – bequem von zu Hause 
aus teilnehmen
Ein besonderes Highlight sind die WebVorträge zu aktuellen Ge-
sundheitsthemen. Diese digitalen Veranstaltungen ermöglichen es, 
ganz entspannt von zu Hause aus an informativen und spannen-

Mit Schwung in das Frühjahr – Neues Programm der  
Volkshochschule Altötting

den Vorträgen teilzunehmen. Expertinnen und Experten aus unter-
schiedlichen Bereichen der Gesundheitswissenschaften beleuch-
ten topaktuelle Themen und Trends und geben wertvolle Impulse 
für ein gesünderes Leben. Zu den Themen zählen unter anderem 
„Tinnitus“, „Reflux“ sowie „Venenleiden – Ursachen und moderne 
Behandlungsmöglichkeiten“.

Kreativität und Kultur – große Vielfalt für jeden  
Geschmack
Auch die anderen Fachbereiche sind vielfältig aufgestellt. Im Be-
reich Kultur und Kreativität bietet die VHS zahlreiche Kurse und 
Workshops, die sowohl künstlerische Fähigkeiten als auch kultu-
relles Verständnis fördern. Von Skizzieren, Malerei und Musik bis 
hin zu Theater oder handwerklichen Techniken wie Klöppeln und 
Handspinnen finden Interessierte zahlreiche Möglichkeiten, neue 
Talente zu entdecken oder bestehende Fertigkeiten weiterzuent-
wickeln. Neu im Angebot sind mehrere Leder-Workshops, Dot 
Painting sowie ein Epoxidharz-Workshop, in welchem glanzvolle 
Schmuckstücke selbst gestaltet werden können.

Weitere Informationen und die Möglichkeit zur 
Anmeldung finden Interessierte auf der offiziellen 
Webseite der Volkshochschule unter 
www.vhsaltoetting.de.
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Eine Erbschaft ist dem Finanzamt zu melden

Ob ein Einfamilienhaus, Geldvermögen oder Familienschmuck – 
wer erbt, hat nicht nur Grund zur Freude, sondern auch Pflichten 
gegenüber dem Finanzamt. Denn jede Erbschaft und jedes Ver-
mächtnis muss gemeldet werden. Da auf das Erbe möglicherweise 
Steuern anfallen, ist das Finanzamt daran interessiert, wer wem was 
vermacht hat. Wer diese Meldung versäumt, riskiert ein Bußgeld 
oder ein Strafverfahren wegen Steuerhinterziehung. Was Erben 
wissen müssen: alle Informationen zu Fristen, Meldeverfahren und 
Freibeträgen im Überblick.

Ich habe geerbt. Was ist zu tun?
Sobald Erben vom Vermögensübergang erfahren, müssen sie ihr 
Finanzamt innerhalb von drei Monaten von sich aus über das Erbe 
oder das Vermächtnis informieren. Dafür ist ein formloses, aber 
inhaltlich umfassendes Schreiben zu erstellen. Darin müssen der 
Name, die Anschrift und der Beruf des Erblassers sowie des Erwer-
bers angegeben werden. Des Weiteren müssen der Todestag und 
der Sterbeort genannt werden. Auch die Art, der Umfang und der 

Burghauser Str. 43
84503 Altötting

T  08671 5360
E  altoetting@lohi.de

Sebastian Gareis
Beratungsstellenleitung
zertifiziert nach DIN 77700

www.lohnsteuerhilfe-altoetting.de

Meine Steuererklärung macht die

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.

Wir machen die Steuererklärung für Mitglieder begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Dieses Gefühl, wenn 
die Steuer erledigt ist.
federleicht

ANZEIGE
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Wert des Vermögens müssen aufgeführt sein. Ergänzend muss das 
Finanzamt über das Verwandtschaftsverhältnis zwischen Erblasser 
und Erbe informiert werden. Die Erbschaftsanzeige kann elektro-
nisch als ELSTERNachricht oder in Briefform erfolgen. Zuständig ist 
das Finanzamt am Wohnsitz des Erblassers, jedoch hat nur selten 
ein Finanzamt eine Erbschaftsteuerstelle bei sich. Das befähigte  
Finanzamt für den Wohnbezirk ist im Verzeichnis auf den Internet-
seiten des Bundesfinanzministeriums einsehbar. Nach dem Ein-
gang der Meldung prüft das Finanzamt im nächsten Schritt, ob eine 
Erbschaftsteuererklärung erforderlich ist. Diese wird zur Pflicht, 
wenn Vermögenswerte wie Immobilien, Wertpapiere, Bankgutha-
ben oder Unternehmensanteile übergehen.

Freibeträge befreien von der Steuerpflicht
Doch nicht jede Erbschaft ist steuerpflichtig. Das Gesetz gewährt 
Freibeträge, die sich nach dem Verwandtschaftsgrad richten. Daher 
ist es für den Fiskus von Interesse, in welchem Verhältnis die Be-
teiligten zueinanderstehen. Für Ehepartner oder eingetragene Le-
benspartner sind bis zu 500.000 Euro steuerfrei. Kinder dürfen von je-
dem Elternteil 400.000 Euro und Enkel von ihren Großeltern 200.000 
Euro steuerfrei erben. Geschwister, Nichten, Neffen und Lebensge-
fährten können mit einem Freibetrag von 20.000 Euro rechnen.

„Viele wissen gar nicht, dass sie verpflichtet sind, das Finanzamt 
aktiv zu informieren – selbst dann, wenn sie glauben, keine Steuern 
zahlen zu müssen“, erklärt Tobias Gerauer, Vorstand der Lohnsteu-
erhilfe Bayern (Lohi). Auch wenn die Erbschaft unterhalb der steu-

erfreien Grenze liegt, bleibt die Meldepflicht bestehen. Die Freibe-
träge befreien zwar von der Steuer, jedoch nicht von der Anzeige-
pflicht. Doch auch die Finanzämter lassen gesunden Menschenver-
stand walten: Ausnahmsweise kann darauf verzichtet werden, wenn 
klipp und klar feststeht, dass keine Steuerpflicht besteht. Könnte 
sich aber eine Steuer ergeben, ist es keine gute Idee, die Melde-
pflicht zu vernachlässigen. Denn Behörden wie das Standesamt, 
das Nachlassgericht und Notare informieren das Finanzamt über 
Todesfälle und Nachlassvorgänge.

ANZEIGE
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Immer da, wo man sie braucht. 
Hubert Gassner und sein Team verstehen 
Ihren Schmerz und hören Ihnen zu: 
24 Stunden, 7 Tage die Woche.

Altötting
08671 - 988 70  |  www.trauerhilfe-denk.de

„Immer
  für Sie da.“

ANZEIGE
ANZEIGE
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IHRE HELFENDEN HÄNDE  
UND BEGLEITER IM TRAUERFALL 
IN ALTÖTTING
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Abbildung: Stadt Altötting

Strombilanzkreismodell für Altötting
Eigenverbrauch von Photovoltaikstrom in städtischen Gebäuden

Die Einspeisevergütung bei neuen Photovoltaikanlagen wird im-
mer geringer. Umso mehr lohnt es sich, den Strom direkt im eige-
nen Haus zu verbrauchen. Doch genau das ist in vielen städtischen 
Gebäuden bislang schwierig. Bei der Feuerwehr wird der Strom 
mittags, wenn am meisten produziert wird, oft gar nicht benötigt. 
Ähnlich sieht es in Schulen während der Sommerferien aus. Gleich-
zeitig muss für andere Einrichtungen wie das Rathaus oder die 
Beleuchtung der Tiefgaragen Strom zugekauft werden, weil dort 
keine PV-Anlagen installiert sind.

Um den Eigenverbrauch des selbst erzeugten PV-Stroms zu erhö-
hen und Geld zu sparen, sollen die städtischen Gebäude zu einem 
Strombilanzkreis zusammengeschlossen werden. Der Beschluss 
dazu wurde im Planungs- und Umweltausschuss im November 
gefasst. Ziel dieses Bilanzkreises ist es, alle städtischen Gebäude 
bilanziell zusammenzufassen, sodass der gesamte Strom, der von 
städtischen PV-Anlagen produziert wird, auch von anderen Liegen-
schaften verbraucht werden kann. Das bedeutet beispielsweise, 
dass dann rechnerisch im Rathaus der Strom vom Dach der Feu-

Die alljährlich stattfindende Gedenkmesse für die verstorbenen 
Mitglieder des KöcheVereins InnSalzach, wurde von Pater David 
feierlich im Beisein vieler Kirchenbesucher in der St. Magdalena 
Kirche zelebriert – und von Meßner Thomas Zerkiebel assistiert. An 
der Orgel begleitet wurde der Gottesdienst von Anna Zarzycka. 
Vorstandsmitglied Gerhard Plankl erinnerte beim Entzünden der 
Kerzen und den Fürbitten an die verstorbenen Mitglieder: Christina 
Schuler, Ehren-Senator Richard Kern, Hans Barber, Wilfried Straub, 
Uwe Kersten und Dominik Schwarz. 

Anschließend fand im Gasthof Plankl eine Zusammenkunft der 
Köche statt, bei der die Aktivitäten für das kommende Vereinsjahr 
besprochen wurde. Das Treffen förderte den fachlichen Austausch 
und stärkte das Wir-Gefühl der Mitglieder.

Text/Foto: FRAMA

Gedenkmesse des KöcheVereins InnSalzach für  
verstorbene Mitglieder

erwehr genutzt wird. Nur der Teil, der nicht selbst produziert wird, 
muss dann noch zugekauft werden.

Voraussetzung für dieses Modell ist, dass die Stadt Eigentümerin 
aller Anlagen und Gebäude ist, die eingebunden werden sollen. 
Erzeugung und Verbrauch werden im 15-Minuten-Takt gegenge-
rechnet. Das bedeutet, dass an allen Stellen intelligente Zähler 
verbaut sein müssen, die die Messdaten übermitteln. Daneben 
werden die Photovoltaik-Altanlagen, für die die feste EEG-Vergü-
tung ausgelaufen ist, von Volleinspeisung auf Eigenverbrauch um-
gestellt. Ergänzend dazu werden Stromspeicher nachgerüstet und 
neue Anlagen geplant. Eine davon wurde kürzlich auf dem Dach 
der Kita St. Martin montiert.

Bis das Strombilanzkreismodell vollständig funktioniert, sind noch 
einige Maßnahmen notwendig. Beispielsweise müssen an einigen 
Stellen die Stromzähler nachgerüstet werden, und es gibt noch 
rechtliche Rahmenbedingungen abzuklären. Betreut wird das 
Projekt vom Regionalwerk Chiemgau-Rupertiwinkel, von dem die 
Stadt Altötting bereits ihren Ökostrom bezieht.
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Auf dem Foto: Bettina Mühldorfer (Metzgerei Mühldorfer) 
und Dr. med. Werner Schimana. Andrea Zieglmaier war  
leider verhindert.

Unsere Gewinner
Der Stadtblatt „Rätselspaß“ mit der Verlosung von zwei Gut- 
scheinen im Wert von je 50,- Euro wurde von  Bettina Mühl- 
dorfer (Metzgerei Mühldorfer) gesponsert. Das gesuchte 
Lösungswort war „Bratenvariationen“. Aus den vielen Ein-
sendungen wurden Andrea Zieglmaier und Dr. med. Werner 
Schimana gezogen. 

Herzlichen Glückwunsch!

Informationsveranstaltung
Überblick über individuelle Heizungslösungen

Im Zuge der kommunalen Wärmeplanung wurden verschiedene 
Gebiete festgelegt, in denen das Fernwärmenetz ausgebaut wer-
den soll. Doch es gibt auch Bereiche, in denen keine Fernwärme 
möglich ist.

Um einen Überblick über mögliche Alternativen zu schaffen, plant 
die Stadt eine Informationsveranstaltung mit dem Fokus auf indi-
viduellen Heizungslösungen. Sie richtet sich hauptsächlich an Ge-
bäude- und Wohnungseigentümer sowie an alle, die an einer nach-
haltigen Wärmewende interessiert sind.

Montag, 9. Februar 2026, 18:00 Uhr 
KULTUR + KONGRESS FORUM ALTÖTTING Grafik: Stadtverwaltung

Klopfersinger besuchen das 
Rathaus
Singen für den guten Zweck

Am 4. Dezember 2025 besuchten die Klopfersinger das Rathaus. 
Traditionell ziehen sie ausgestattet mit Laternen und Instrumenten 
an den Adventsdonnerstagen von Haus zu Haus, um mit ihrem Ge-
sang Gottes Segen zu wünschen und Spenden zu sammeln. Ers-
ter Bürgermeister Stephan Antwerpen hieß das Quartett um Klaus 
Überacker, Franziska Hiebl, Rita Zimmermann und Franz Zimmer-
mann willkommen und bedankte sich mit einer finanziellen Zuwen-
dung. Mit dem Erlös unterstützen die Klopfersinger in diesem Jahr 
das Impulsprogramm Volksmusik und die Klause Engfurt. 

Das Klopfersingen blickt auf eine lange Tradition zurück: So zogen 
arme Leute früher in der Vorweihnachtszeit zu den Bauernhöfen 
und baten um Essen. Sie durften dabei nur so viel annehmen, wie 
sie am Heiligen Abend verzehren konnten. 

Von links: Franziska Hiebl, Rita Zimmermann, Franz Zimmermann 
und Klaus Überacker (von links) waren als Klopfersinger im  
Rathaus zu Gast. 
Foto: Stadtverwaltung  
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Andreas Bialas erhält Auszeichnung für sein Engagement
Würdigung seines langjährigen Einsatzes für die Erinnerungskultur

Von links: Vize-Vorsitzender Edwin Hammberger, Andreas Białas und der Vereinsvorsitzende Franz Langstein.

Die Ehrennadel. 
Alle Fotos: Heiner Heine

Der Stadtführer und Mitglied des Kunstvereins Altötting, Andreas 
Bialas, engagiert sich seit Jahren ehrenamtlich nicht nur für die 
zahlreichen Spuren der polnisch-bayerischen Geschichte in Altöt-
ting, sondern auch für die schwierigen und tragischen Kapitel der 
Zeit des Nationalsozialismus. Sein Motto lautet: „Dialog zwischen 
Nationen, Aufklärung, Gedenken und Friedenstiften“ – Prinzipien, 
die seine Arbeit konsequent leiten.

Am 12. November 2025 wurde Andreas Bialas für sein besonders 
aktives Engagement zur Förderung der Erinnerungskultur ausge-
zeichnet. Er wurde in Racibórz, in Polen, geboren und lebt seit über 
36 Jahren in unserer Region. Anlass der Ehrung war das 25-jäh-
rige Bestehen des Vereins „Für das Erinnern – KZ-Gedenkstätte 
Mühldorfer Hart e. V.“

Der Vereinsvorstand zeichnete mehrere engagierte Mitglieder 
mit der Ehrennadel für besondere Verdienste aus, darunter auch 
Andreas Bialas. Die Zeremonie hatte eine besondere Bedeutung, 
da die Verleihung im Akademiesaal des Bayerischen Landtags 
stattfand – ein hoher Rahmen, der die Würdigung seiner ehrenamt-
lichen Arbeit unterstreicht. Die Ehrung erfolgte auf Einladung von 
Karl Freller, Direktor der Stiftung Bayerische Gedenkstätten, und 
wurde vom Vereinsvorsitzenden Franz Langstein überreicht.

Andreas Bialas unterstützt seit Jahren den deutsch-polnischen Di-
alog, betreibt Forschungen und veröffentlicht deren Ergebnisse in 
den Medien beider Länder. Kürzlich organisierte er zudem die Aus-
stellung „80 Jahre nach Kriegsende“. Für seine Verdienste wurde 
er mehrfach ausgezeichnet, u. a. mit dem Ritterkreuz des Verdien-
stordens der Republik Polen, der Medaille „Bene Merito“ sowie 
dem Titel „Pole des Jahres“ in der Kategorie Wissenschaft und 
Bildung im Jahr 2021 in Rom.

Bialas engagiert sich außerdem für die Erinnerung an die verstor-
benen Kinder der Zwangsarbeiter und für die Erhaltung von Ge-
denkstätten in Bayern, wie das Kindergrab in Burgkirchen an der 
Alz oder die Gedenkstätte in Pürten. 

Auf seine Initiative hin entstanden neue Denkmäler und Gedenk-
tafeln, oft an Orten, an die man scheinbar schon nicht mehr er-
innerte. Seine Arbeit – das Sammeln von Zeitzeugenberichten, 
das Auffinden unbekannter Gräber und die Dokumentation dieser 
Geschichten in Publikationen – trägt wesentlich zum Aufbau von 
Brücken zwischen Polen und Deutschen sowie zur Stärkung der Er-
innerungskultur in der Region bei.

„Diese Auszeichnung ist nicht nur eine Anerkennung der bisheri-
gen Arbeit von Herrn Bialas, sondern auch ein Signal, dass die Er-
innerung an die Opfer des NS-Regimes weiter gepflegt wird. Sein 
Engagement macht ihn zu einem wichtigen Protagonisten der Erin-
nerungskultur“, betonte Langstein. 
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Noch unsicher bei der Berufswahl?
Mach ein Praktikum!

Martin-Moser-Straße 23  ·  84503 Altötting  ·  Tel. 08671 5065-63  ·  karriere@geiselberger.de  
Spannende Medienberufe findest du unter: karriere.geiselberger.de



Gebr. Geiselberger GmbH
print + media

karriere.geiselberger.de
Altötting

Entdecke  
spannende

Druck- &  
Medienberufe
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Augenoptikermeister (w/m/d)

Wir suchen ab sofort in Altötting

Entfalten Sie Ihr Potenzial
in einem familiengeführten Traditionsbetrieb

Das bekommen Sie bei uns:
• Ein modernes Arbeitsumfeld mit hochwertiger technischer Ausstattung
• Ein motiviertes, freundliches Team, das Spaß an der Arbeit hat
• Flexible Arbeitszeiten und attraktive Vergütung
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Gleich per E-Mail bewerben an bewerbung@augenoptik-weindl.de, 
wir freuen uns. Bei Fragen gerne anrufen Telefon: 0 86 21 / 5 08 42 84.

Weitere Infos unter: www.augenoptik-weindl.de

Altötting
Bahnhofstraße 10
Tel. 08671/12400

Neuötting
Ludwigstraße 72
Tel. 08671/927276

Trostberg
Hauptstraße 38
Tel. 08621/5084284

ANZEIGE
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Starten Sie  
Ihre Karriere mit  

den besten  
Stellenangeboten  

der Region!

Liebe Schüler, Hausfrauen und Rentner!

Austräger gesucht!
Zur Verteilung des Altöttinger Stadtblatts, einmal monatlich,  

suchen wir ab März 2026 einen Austräger (m/w/d) .
Bitte bewerben Sie sich unter hutterer@geiselberger.de
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IHRE AUFGABEN:
• Abwicklung aller Lagertätigkeiten im Tagesgeschäft
• Warenannahme und Wareneingangskontrolle 
• Versandvorbereitung von Waren
• Be- und Entladen von Transporten
• Innerbetrieblicher Warentransport
•  Lagerwirtschaft
• Kommissionierung
• Bestandskontrolle 
• Transportsicherung

UNSERE ANFORDERUNGEN:
• Berufserfahrung im Bereich Lagerorganisation und  
-verwaltung

•   Selbständiges Denken und Handeln,  
schnelle Auffassungsgabe

•  Gute Deutschkenntnisse
• Gültiger Gabelstaplerschein
• Ausgeprägtes Qualitätsbewusstsein
•  Gewissenhafte, selbstständige und  

zuverlässige Arbeitsweise
•   Teamfähigkeit, Belastbarkeit  

und Flexibilität

Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung mit  
Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins per Post 
oder E-Mail an unsere Geschäftsleitung:
Gebr. Geiselberger GmbH, Druck und Verlag 
Martin-Moser-Straße 23, 84503 Altötting 
karriere@geiselberger.de

Wir sind ein innovatives, ständig 
wachsendes Unternehmen 
im Druck-, Medien- und 
Verlagsbereich mit derzeit 
ca. 230 Mitarbeitern an 3 
Standorten in ganz Bayern.

Für unseren Firmenhauptsitz 
in Altötting suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen motivierten und 
engagierten:

LAGERIST –
FACHKRAFT FÜR
LAGERLOGISTIK
M/W/D

WIR BIETEN: 
•  Systematische Einarbeitung
•  Flexible Arbeitszeiten
•  Kollegiales Miteinander
•   Leistungsgerechte 

Vergütung
•   und vieles mehr:   

karriere.geiselberger.de

StAZ_Lagerist_94x260_2024.indd   1StAZ_Lagerist_94x260_2024.indd   1 20.11.24   10:1420.11.24   10:14
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Bewerbungstipps
Gehen Sie auf andere zu.

Passen Sie Ihren Dresscode an. 

Achten Sie auf die Ansprache. 

Zeigen Sie Engagement. 

Schreiben Sie mit. 

Stellen Sie Fragen.
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Ausbildung bei Fliegl – Zukunft gestalten in Mühldorf
Du suchst eine Ausbildung, die dich richtig weiterbringt? Wo du 
von Anfang an mit anpacken kannst, Dinge gestaltest und am Ende 
des Tages siehst, was du geschaffen hast? Dann bist du bei Fliegl 
genau richtig.

Ein Unternehmen mit Geschichte und Zukunft
Fliegl ist seit 1975 fest in der Region verwurzelt und gleichzeitig 
weltweit erfolgreich. In Mühldorf entstehen auf modernsten Mon-
tagelinien Kipper, Gülletechnik und BiogasKomponenten, die auf 
allen Kontinenten im Einsatz sind. Mit über 50 Jahren Erfahrung in 
der Agrartechnik ist Fliegl ein innovatives Unternehmen, das Tradi-
tion und Zukunft vereint.

Das Fliegl Ausbildungszentrum: Mit modernster Technik 
für die Zukunft
Im Fliegl Ausbildungszentrum in Töging lernst du auf 900 Quad-
ratmetern alles, was du für deinen Beruf brauchst. Hier wird mit mo-
dernster Technik gelehrt, damit du bestens für die Zukunft vorbereitet 
bist. Ob Metallbauer, Mechatroniker oder Industriemechaniker – du 
arbeitest mit Profis, setzt dein Wissen direkt in Projekten um, entwi-
ckelst eigene Produkte, planst Materialien, kontrollierst Ergebnisse 
und siehst am Ende genau, was du selbst geschaffen hast.

Mehr als ein Job – eine Gemeinschaft
Bei Fliegl bist du nicht nur Azubi, du bist Teil eines Teams. Viele 
sagen, Fliegl ist wie eine Familie: Man unterstützt sich, feiert ge-
meinsam Erfolge und wächst zusammen.

BEI FLIEGL

FLIEGL AGRARTECHNIK IN

   MÜHLDORF
Bürgermeister-Boch-Str. 1, 84453 Mühldorf

FLIEGL AGRARTECHNIK IN

   MÜHLDORF
Bürgermeister-Boch-Str. 1, 84453 Mühldorf

     bewerbung@fliegl.com

Kaufleute für Büromanagement 
Kaufleute für Groß- und Außenhandel
Metallbauer 
Fachkraft für Lagerlogistik 
Technischer Produktdesigner 
Fachinformatiker Systemintegration
Mechatroniker  
Industriemechaniker 

AUSBILDUNG

MEHR INFOS HIER

fliegl-agrartechnik.de

Deine Vorteile als Azubi
Fliegl bietet viele Extras speziell für Azubis: Kostenübernahme für 
Berufsschulfahrten, Zeugnisprämien, eigene Lehrwerkstatt, coole 
Projekte, Events und sehr gute Übernahmechancen. Dazu kommen 
Prämien, Fahrtkostenzuschuss und vieles mehr.

Starte jetzt durch
Wenn du Lust auf eine Ausbildung mit Praxis, Zukunft und richtig 
guten Perspektiven hast, dann bewirb dich bei Fliegl. Hier beginnt 
deine Karriere – und wir begleiten dich dabei.

Ansprechpartner: Jessica Hetzenecker 
Email: bewerbung@fliegl.com 
Web: flieglagrartechnik.de

ANZEIGE
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Dein neuer Job! Wir suchen Dich!!
Stadtblatt Altötting Januar 2026

Viele kleine Beiträge können Großes bewirken: Das zeigt das Cent-
Spendenprogramm, das Siltronic Anfang 2025 an seinen deutschen 
Standorten eingeführt hat. Die Idee ist einfach, aber wirkungsvoll: 
Mitarbeitende können ihr monatliches Gehalt auf den nächstniedri-
geren vollen Eurobetrag abrunden. Die so gesammelten Cent-Be-
träge fließen direkt in soziale Projekte der Region. Die Teilnahme ist 
freiwillig – und wird vom Vorstand besonders gewürdigt: Jede von 
den Beschäftigten gespendete Summe verdoppelt der Vorstand.

Bereits im ersten Jahr zeigt das Programm große Wirkung. Insge-
samt kamen 3.635,60 Euro für den Kinderschutzbund Kreisverband 
Burghausen-Altötting e.V. zusammen. Die gleiche Summe erhält 
der Kinderschutzbund Regionalverband Freiberg e.V. Damit unter-
stützt Siltronic zwei Organisationen, die sich seit vielen Jahren für 
den Schutz, die Förderung und die Rechte von Kindern starkmachen.

Siltronic startet erfolgreiches Cent-Spendenprogramm an  
deutschen Standorten – Über 7.200 Euro für den Kinderschutzbund
Siltronic stärkt regionales Engagement mit innovativem Spendenprogramm

Mariella Röben (Leitung Geschäftsstelle Kinderschutzbund Burghausen), Sabina Schneider-Reisinger (Vorstandsmitglied Kinderschutzbund Burghausen-
Altötting), Oliver Haunreiter (Betriebsratsvorsitzender Siltronic Burghausen, Ramona Sommerstorfer (Personalabteilung Siltronic), Klaus Buchwald  
(COO Siltronic), Katrin Robe (Standortkommunikation Siltronic Burghausen)

Beim Kreisverband Burghausen-Altötting sorgte die Spende für 
große Freude. „Wir sind sehr dankbar für die Unterstützung“, be-
tonte Geschäftsstellenleiterin Frau Röben. Ein Großteil der Mittel 
wird in die Weiterbildung des ehrenamtlichen Teams fließen – ein 
wesentlicher Beitrag zur Qualität und Nachhaltigkeit der lokalen 
Kinderschutzarbeit. Auch der Kinderschutzbund Freiberg freut sich 
sehr über die Unterstützung und hat bereits ein konkretes Projekt 
im Blick, das mit der Spende gefördert werden kann.

Mit dem Cent-Spendenprogramm setzt Siltronic ein starkes Zei-
chen für gesellschaftliches Engagement und zeigt, dass viele kleine 
Beiträge einen großen Unterschied machen können.

Katrin Robe 
Standortkommunikation Burghausen 
Tel.: +49 (0)8677 906 87474, E-Mail: katrin.robe@siltronic.com

FEBRUAR-AUSGABE 2026, Sonderthema: Aus- und Weiterbildung. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Simone Hutterer, Tel.: 08671 506589, hutterer@geiselberger.de
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Bauherren/Häuslebauer und Immobilienbesitzer aufgepasst! Jetzt 
schon den Termin vormerken. Antworten rund ums bestehende 
oder geplante Zuhause liefern an zwei Messetagen über 50 renom-
mierte Unternehmen aus der Region. Zudem geben Experten in 
Vorträgen Tipps rund um Bau- und Immobilienthemen. 

Im Fokus stehen dann moderne Energiekonzepte – von innovati-
ven Heiztechnologien über Photovoltaik und Speicherlösungen 
bis hin zu ganzheitlichen Konzepten für energieeffizientes Bauen 
und Sanieren. „Die Mehrzahl der Aussteller hat sich wieder für die 
kommende Messe entschieden!“, freut sich Oliver Bosch, Projekt-
manager der Mattfeldt & Sänger, Marketing und Messe AG, „dies 
bestätigt das erfolgreiche Messekonzept!“.

Ausführliche Informationen zur Messe gibt es online unter: 
www.meinzuhause.ag/Inn-Salzach

Interessierte Unternehmen können sich jetzt die letzten Standflä-
chen sichern und sich bei Oliver Bosch, unter 0831 206995-24 oder 
bosch@messe.ag melden. 

meinZuhause! Inn-Salzach

Erfolgreiche BAU+IMMO MESSE meinZuhause! Inn-Salzach geht 
erneut an den Start 
Altötting. SAVE THE DATE: Die Beratungsplattform für Bau- und Immobilienthemen in der REGION 
kommt am 17./18. Oktober wieder nach Altötting ins KULTUR + KONGRESS FORUM. 

WIR PRÜFEN 
IHRE IT AUF 
HERZ & NIEREN
Ihr kompletter 360°-IT-Check

Für Unternehmen bis 50 IT-Arbeitsplätze

Weitere Infos unter: www.vibru-med.de/check

RISIKEN ERKENNEN 

360° DURCHLEUCHTUNG
Wir decken Schwachstellen auf, bevor es teuer wird

Kompletter Check von Sicherheit, Backup & WLAN

KLARTEXT�DIAGNOSE
Verständliche Lösungen ohne Fachchinesisch

ZUM 360°
CHECK

SERVICE
FÜR 0€

DATUM : 17./18. Oktober 2026 
HALLE: KULTUR+KONGRESS FORUM Altötting 
STRAßE: Zuccalliplatz 1 
PLZ ORT: 84503 Altötting 
Sa. und So. 10 bis 17 Uhr

ANZEIGE
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Dancing Queen oder Rockerbraut?
Zwei Abende, zwei Sounds – Tanz- und Rocknächte im KULTUR + KONGRESS FORUM ALTÖTTING

FonseFonse

rocktrockt
Fonse

rockt
IM

Alle Fotos: KULTUR + KONGRESS FORUM ALTÖTTING

Leselust statt Winterfrust ! 
Tauch ein in die fabelhafte Bücherwelt von 

BÜCHER • BÜRO • POST• LOTTO • GESCHENKE 
Neuöttinger Str. 1 • 84503 Altötting· Tel. 0 86 71 / 1 20 81 
www.naue-altoetting.de hallo@naue-altoetting.de 
Öffnungszeiten: MO-FR 8.00 -18.00 Uhr • Sa 8. 30 -16.00 Uhr 

e 
Leselust statt Winterfrust!

Tauch ein in die fabelhafte Bücherwelt von

BÜCHER · BÜRO · POST · LOTTO · GESCHENKE
Neuöttinger Str. 1 · 84503 Altötting · Tel. 0 86 71/1 20 81
www.naue-altoetting.de hallo@naue-altoetting.de
Öffnungszeiten: MO - FR 8.00 - 18.00 Uhr · SA 8.30-16.00 Uhr

Leselust statt Winterfrust!
Tauch ein in die fabelhafte Bücherwelt von

BÜCHER · BÜRO · POST · LOTTO · GESCHENKE
Neuöttinger Str. 1 · 84503 Altötting · Tel. 0 86 71/1 20 81
www.naue-altoetting.de hallo@naue-altoetting.de
Öffnungszeiten: MO - FR 8.00 - 18.00 Uhr · SA 8.30-16.00 Uhr

ANZEIGE

Am 22. und 23. Januar 2026 öffnen wir im KULTUR + KONGRESS 
FORUM ALTÖTTING die Tanzfläche!

Am Donnerstag ab 18:00 Uhr steht beim Disco Forum 2.0 DJ Flow 
am Pult und bringt Sounds der 70er- und 80er-Jahre mit. Uns er-
wartet eine Nacht voller Neonlichter, Schulterpolster und unver-
gesslicher Hits! Wir drehen die Zeit zurück und feiern das bunteste, 
schillerndste Jahrzehnt – mit den größten Klassikern von Madonna, 
Queen, Depeche Mode, Nena und vielen mehr.

Ob du lieber zu Synth-Pop groovst oder beim Disco-Sound glänzt 
– bei uns kommt jeder auf die Tanzfläche. Also schnapp dir deine 
besten Retro-Outfits, leg den Glitzer auf und feiere mit uns eine 
Nacht voller Nostalgie, guter Laune und echter 80s-Vibes.

Am Freitag legt Fonse auf – und du rockst ab! Erlebe ab 20:00 Uhr 
die besten Klassiker und legendären Hymnen der Rockmusik. Rock 
durch die Nacht zu den unsterblichen Hits von AC/DC, Nirvana, 
Metallica und vielen mehr! 

Coole Drinks, heißer Sound und die beste Stimmung warten auf 
dich. Schalte ab, genieße den Abend und sei dabei, wenn das  
KULTUR + KONGRESS FORUM ALTÖTTING bebt.

Das ist der Place-to-be für alle, die das Knistern von Verstärkern, 
das Kribbeln von Basslinien und den Nervenkitzel echter Handar-
beit lieben.

Wir feiern die ganze Bandbreite des Rock: von Classic Rock und 
Hard Rock über Grunge und Punk bis hin zu modernen Hymnen, 
die dir garantiert den Puls hochtreiben. Keine Charts, keine Kom-
promisse – nur purer, lebendiger Rock, der direkt ins Herz und in 
die Beine geht.

Also schnapp dir deine Crew, wirf deine Lederjacke über und lass 
dich von Riffs, Energie und Leidenschaft mitreißen.

Der Eintritt ist an beiden Abenden frei.

FEBRUARAUSGABE 2026, Sonderthema:  
Aus- und Weiterbildung 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  
Simone Hutterer, Tel.: 08671 506589,  
hutterer@geiselberger.de
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Dein Tag – deine Plattform!
Zukunftsforum – Perspektivwechsel  
KULTUR + KONGRESS FORUM ALTÖTTING

Wie gut erkennst du KI-generierte Bilder? Wo liest du die Nachrich-
ten? Worauf achtest du, wenn du Beiträge auf Social Media kom-
mentierst oder teilst? 

Fake News, Künstliche Intelligenz und verschiedenste Social Media 
Plattformen gehören längst zu unserem Alltag und beeinflussen un-
sere Wahrnehmung. Statistiken und Fakten werden oft angezwei-
felt, wenn doch die „gefühlte Wahrheit“ so viel plausibler scheint.

Am 6. Februar 2026 treffen wir uns im KULTUR + KONGRESS FO-
RUM ALTÖTTING, um einzutauchen in die Möglichkeiten und Risi-
ken der Medien für die Demokratie.

Der Tag beginnt mit einer Ausstellung im Foyer: Hier versuchen wir, 
in Mini-Workshops die Grundlagen unserer Demokratie kennenzu-
lernen, unsere eigene Wahrnehmung zu prüfen und Möglichkeiten 
des politischen Engagements direkt bei uns vor der Haustür zu ent-
decken.

Am Nachmittag begrüßen wir drei Referenten auf der Bühne, die 
einführen in die Themen Verschwörungserzählungen, Künstliche In-
telligenz im allgemeinen Interesse und die Chancen und Risiken für 
digitalen Aktivismus.

Lajla Fetic, Katharina Nocun und Florian Primig halten kurze Vorträ-
ge und beantworten anschließend Fragen.

Ab 17:30 Uhr kommen wir alle zusammen und jeder hat die Mög-
lichkeit, seine Sicht der Dinge darzustellen oder genauer nachzuha-
ken. Eine ganze Stunde widmen wir dem Austausch. Perspektiven 
werden hinterfragt, Meinungen diskutiert, Gedanken geteilt.

Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei.

Den Abend des Zukunftsforum: Perspektivwechsel möchten wir ge-
meinsam lachend ausklingen lassen. Richard Oehmann, Autor des 
Singspiels am Nockherberg, bringt seine Derbleckereien über Andi 
Scheuer, Hubert Aiwanger, Markus Söder und viele weitere politi-
sche Figuren, die wir tagtäglich auf unseren Bildschirmen sehen, 
auf die Bühne. Für diesen Teil der Veranstaltung muss ein Ticket 
gekauft werden.

Florian Primig 
Foto: Ana Nzinga-Weiß

Katharina Nocu 
Foto: Bastei Luebbe

Richard Oehmann 
Foto: Jan Saurer

Lajla Fetic 
Foto: privat

Ablauf:

10:00 -18:00 Uhr 	 Ausstellung Foyer 

15:00 Uhr 	� Katharina Nocun –  
Verschwörungserzählungen 

15:45 Uhr 	 Florian Primig – digitaler Aktivismus 

16:45 Uhr	 Lajla Fetic – KI 

17:30 - 18:30 Uhr 	 Fragerunde 

19:00 Uhr 	 Einlass – mit Ticket – 20:00 Uhr  
	 Richard Oehmann’s Derbleckereien

Alle Informationen unter altoetting.de/zukunftsforum
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Harder! Louder! Forum!
Drei Hardrock-Abende im KULTUR + KONGRESS 
FORUM ALTÖTTING 2026

Die Drums scheppern, die Riffs lassen die Ohren klingeln und die 
Growls dröhnen bis in den Bauch: Abriss in Altötting!

Das KULTUR + KONGRESS FORUM ALTÖTTING wird 2026 gleich 
drei Mal zur Hardrock-Hochburg, los geht’s am 30. Januar 2026:

Die VOLBEAT Tribute Band „Rebel Monster“ interpretiert den un-
verwechselbaren Sound authentisch und bringt die Songs original-
getreu auf die Bühne. Mit ihrem energiegeladenen Programm und 
der charismatischen Bühnenpräsenz fangen sie die Magie der dä-
nischen Rock- und Metal-Legenden ein und bieten dem Publikum 
eine echte Volbeat-Erfahrung. Fans jeden Alters sind begeistert.

Zuständig fürs Warm Up ist die Vorband „Blues ain’t Colourful“. Die 
vierköpfige Rockband aus den Landkreisen Mühldorf und Altötting 
feierte bereits ihr 15-jähriges Bühnenjubiläum und hat sich mitt-
lerweile einen etablierten Fankreis in der Region erspielt. Zu den 
Höhepunkten der bisherigen Bandlaufbahn gehören sicherlich der 
Support für Tito & Tarantula und der zweite Platz beim bundeswei-
ten MM-Musik-Media Wettbewerb mit ihrer Single „all or nothing“. 

Auch Events wie das Silosonic-Festival, Rock im Moos und die 
Mühldorfer Musiknacht gehören in den jährlichen Bandkalender. 
Neben Covernummern aus dem Blues- und Rockbereich stehen 
auch eigene Songs auf dem Programm.

Rebel Monster.
Foto: Privat

Kinderfasching im KULTUR + 
KONGRESS FORUM ALTÖTTING
Buntes Faschingstreiben für Kinder und Familien

Am 25. Januar 2026 ab 14:00 Uhr ist es wieder soweit: Kinder von 
vier bis zwölf Jahren können sich bei vielen Faschingsspielen und 
Liedern zum Mitmachen austoben. Das Trio Shilly Shally & Company 
von Bernd Gabel steuert dazu fetzige Livemusik, lustige Spiele und 
viele Überraschungen bei. Hier tanzen sogar die Erwachsenen ger-
ne mit und genießen bei guter Atmosphäre den Nachmittag. Für 
das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.

Den Höhepunkt bildet der Auftritt der Mini-Garde und des Mini- 
Prinzenpaares der Neuöttinger Faschingsgesellschaft.

Gegen Ende des Kinder-Faschingsballs wird die schönste Familien-
kostümierung prämiert. Wer hat die interessanteste Kostümidee? 
Wie harmonieren Jung und Alt? Das wird sicher eine schwere Ent-
scheidung für das Preisgericht. Als Jury konnten Stadträtin Elisa-
beth Strasser und Stadtrat Holger Gottschalk gewonnen werden, 
die die Plätze eins bis drei küren werden. Auf die besten drei war-
ten schöne Preise. Prämiert wird entweder die kreativste oder die 

Foto: Adobe Stock

Weitere Abriss-Abende im 
KULTUR + KONGRESS FORUM ALTÖTTING:
13. März 2026: IRON MAIDEN by 667  
– Warm Up: Wolfen Reloaded 
30. Oktober 2026: RAGE AGAINST THE MACHINE by  
Ragetrack – Warm Up: ROXTON

Alle Konzerte finden unbestuhlt bei freier Platzwahl statt.  
Tickets gibt’s online unter altoetting.de/veranstaltungen oder 
im Rathaus in der Bürger- und Touristinfo.

stimmigste Kombination der Faschingskostüme aller anwesenden 
Familienmitglieder.

Wir freuen uns auf viele bunte Faschingsideen.

Tickets und Informationen gibt’s unter altoetting.de/veranstaltun-
gen oder in der Bürger- und Touristinfo im Rathaus – dort sparen 
Sie sogar oft die Service-Gebühr beim Ticketkauf.

# Harder Louder Forum
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Simone ungefiltertSimone ungefiltert

„OETTINGER LAND“
Band 45 / 2025 

geschrieben von 18 Autoren 
276 Seiten, 4-farbig

24,00 Euro

ERHÄLTLICH in Burghausen: Dr. Naue und Buchhandlung Reichert, in Gar-
ching: Dr. Naue und Globus Haufe, in Tüßling: Claudia´s Allerlei, in Altötting: 
Fraundorfner und Dreiblatt Sales (ehem. Dr. Naue), in Neuötting

 

Rupprecht und Stadtmusem Neuötting, sowie in Reischach Raiffeisenbank.

Der 45. Band der heimatkundlichen Schriftenreihe „Oettinger 
Land“ steht ganz im Zeichen zweier Jubiläen: Die erste urkundli-
che Erwähnung Burghausens vor 1000 Jahren und das Ende des 
Zweiten Weltkrieges vor 80 Jahren bilden gleichsam den zeitli-
chen Rahmen des vorliegenden Bandes. Ein Überblick über die 
Geschichte Burghausens mit deren Entwicklung zunächst zur 
wohlhabenden Salzstadt unterhalb der Burg mit Sitz des Rent-
amts, über die Verarmung nach einschneidenden Ereignissen 
und deren Wiedererstarken durch die wachsende Chemische 
Industrie bildet den einleitenden Aufsatz, dem sich Ausführun-
gen zu den Ortsnamen in und um Burghausen anschließen. Der 
Zweite Weltkrieg findet 80 Jahre nach seinem Ende ebenfalls 
Niederschlag im Oettinger Land. Die vorliegenden Beiträge 
behandeln regionale Ereignisse und persönliche Erlebnisse und 
machen diese dunkle Zeit deutscher Geschichte konkret, an-
schaulich und eindringlich. 

Bunt und vielfältig sind zeitlich dazwischen liegenden Themen: 
Beiträge zur Entstehung des bayerischen Rautenwappens, 
zu Zeugnissen der Volksfrömmigkeit an Wegen und in Fluren 
sowie zur Ästhetik landwirtschaftlicher Nutzgebäude, die Be-
schreibung einer Familiengeschichte über zwei Generationen 
hinweg, der Umgang der Justiz mit einem Gewaltverbrecher im 
19. Jahrhundert, der Ablauf von Einbürgerungen in einer bay-
erischen Kleinstadt, zur Integration afrikanischer Sklavenkinder 
sowie Biographien einzelner Persönlichkeiten zeigen die thema-
tische Vielfalt, eine zeitliche und räumliche Verortung mitunter 

über die Inn-Salzach-Region hinaus. Geschichte und Geschichten sind eingebunden 
in die Landschaft, die sie prägen und die von Menschen geprägt wird. So finden 
auch die Salzach und Gedanken über Geländeformationen im Oettinger Land ihren 
Platz. Die unterschiedliche Herangehensweise der Autoren an ihr Thema bereichert 
das Oettinger Land auch in diesem Jahr.

i

In der hektischen Vorweihnachtszeit, in der wir oft von Termin zu 
Termin hetzen, gibt es sie manchmal noch: Momente, die die Zeit für 
einen Augenblick stillstehen lassen. So einen Moment durfte ich vor 
Kurzem erleben, als ich Pia von den Ruperti Werkstätten in Altötting 
besuchen durfte. Was als Einladung zu einem Gespräch bei Plätz-
chen und alkoholfreiem Punsch begann, entwickelte sich zu einem 
Blick hinter die Kulissen, der mich tief beeindruckt hat. Schon beim 
Betreten wurde ich von den Bewohnern so herzlich empfangen, dass 
ich mit dem Schauen kaum hinterher kam. Überall ein freundliches 
„Hallo“, neugierige Blicke und – was man heutzutage viel zu selten 
sieht – ein ehrliches Lächeln auf fast jedem Gesicht.

Weihnachtswichtel bei der Arbeit

Als wir gemeinsam durch die verschiedenen Werkstätten spazierten, 
musste ich unwillkürlich schmunzeln. Es fühlte sich ein bisschen so 
an, als wäre ich mitten in der Werkstatt des Weihnachtsmanns ge-
landet. Hier und da standen kleine Christbäume, im Hintergrund lief 
leise Weihnachtsmusik, und die Atmosphäre war geprägt von einer 
ganz besonderen Energie.

Egal, wie komplex oder einfach die jeweilige Aufgabe war – was 
zählte, war die Freude am Tun. Man konnte die Zufriedenheit förm-
lich greifen. In einer Welt, in der wir uns oft über Kleinigkeiten be-
schweren, war es beschämend und gleichzeitig wunderschön zu 
sehen, mit wie viel Stolz die Menschen hier ihr Handwerk verrichten.

Handarbeit mit Herz

Das Ergebnis dieser Hingabe durfte ich anschließend im Werkstatt-
laden bewundern. Ob kunstvolle Vogelhäuser, robuste Postkästen 
oder liebevoll gestaltete Tierfiguren – alles aus Holz und alles mit 
einer spürbaren Liebe zum Detail gefertigt. Es ist echte Handarbeit, 
die eine Geschichte erzählt. Wer mal auf der Suche nach einem be-
sonderen Geschenk ist oder sich selbst eine Freude machen möch-
te, sollte unbedingt mal im Online-Shop unter www.rupertiwerk-
staetten-shop.de vorbeischauen. Es lohnt sich!

Ein Anker für stressige Tage

Diese wenigen Stunden haben mich nicht nur entschleunigt, son-
dern schlichtweg glücklich gemacht. Wenn es bei mir mal wieder 
drunter und drüber geht oder die Dinge nicht so laufen, wie ich es 
mir vorstelle, denke ich an diesen Besuch zurück. Die Zufriedenheit 
der Angestellten ist für mich zu einem kleinen Anker geworden. Vie-
len Dank, liebe Pia, für deine Zeit und diese Einblicke. Ich komme 
definitiv wieder!

Allen Lesern des Stadtblatts wünsche ich von Herzen ein wundervol-
les Jahr 2026. Möge es Ihnen Gesundheit, viel Freude und vor allem 
diese tiefe, ehrliche Zufriedenheit bringen, die ich in den Ruperti 
Werkstätten finden durfte.

Ihre Simone Hutterer

EIN VORMITTAG BEI DEN „WEIHNACHTSWICHTELN“
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NEUJAHRSKONZERT
2026

FREITAG, 9. JANUAR
19:30 Uhr IM Stadtsaal neuötting

– Eintritt frei –
Spenden erbeten

LEITUNG: Hubert Sporrer
Moderation: SAbine BAchmaier

Unterstützt
Durch

Der Erlös kommt einer gemeinnützigen 
Neuöttinger Einrichtung zugute.

2026
 Eintritt frei 

Zeitenwende

ANZEIGE

Den musikalischen Auftakt bildet am 
09. Januar 2026 das traditionelle Neu-
jahrskonzert mit dem Symphonischen 
Blasorchester Gendorf unter der Leitung 
von Hubert Sporrer. Dieses Mal unter 
dem Motto „Zeitenwende“ erklingen ab 
19:30 Stücke von Giuseppe Verdi, Pjotr Il-
jitsch Tschaikowski, Andrew Lloyd Webber 
oder auch John Miles. Melodien, die ins 
Ohr gehen und die man kennt, interpre-
tiert und dargeboten von 60 spielfreudigen 
und hoch begabten Musikern zwischen 15 
und 80 Jahren. Einlass ist ab 19:00 Uhr. Der 
Eintritt ist frei – Spenden werden erbeten. 
Der Reinerlös des Abends kommt einer 
gemeinnützigen Neuöttinger Einrichtung 
zugute.
Humorvoll und bayerisch wird es am 23. 
Januar, wenn „Der Meier“ und „Der 
Watschnbaam“ im Stadtsaal gastieren. „Da 
Meier und Watschnbaam“ ist das Nachfol-
geprojekt des ehemaligen Showmakers von 
„Da Huawa, da Meier und I“. Matthias Meier 
zusammen mit dem neuen bayerischen Mu-
sikcomedy Trio „Watschnbaam“. Bereits ihr 
Bühnendebüt war ein wahrer Publikumsmag- 
net und verursachte quer durch Bayern und 
Österreich schwere Lachmuskelkater. 
Jetzt folgt „WANTED!“ Aber wie setzt 
sich das zusammen? Man nehme drei Nie-
derbayern und einen Oberpfälzer, gebe 13 
verschiedene Instrumente hinzu und paare 
das Ganze mit über 450 Kilogramm hoch-
musikalischer, bissigbayerischer Comedy. 
Heraus kommt garantiert keine Schonkost, 
sondern eine bayerische Schlemmerreise 
mit viel Witz, Hintersinn und Realsatire. Die 
vier komödiantischen Ausnahmetalente 
reißen die Zuhörer aus ihrem Alltag heraus 
und entführen sie mit kuriosen G’schichten 
aus’m wirklichen, richtigen Leben auf eine 
Reise quer durch den musikalischen Ge-
müsegarten.
Außerdem lohnt schon jetzt ein Blick in 
den Frühling:
Die Neuöttinger Gitarrentage im April 
werfen ihre Schatten voraus. Auch in die-
sem Jahr werden wieder namhafte Künst-
lerinnen und Künstler erwartet – ein Fes-
tival, das längst über die Region hinaus-

Kultureller Jahresauftakt im Stadtsaal Neuötting –  
Musik & Theater im Januar
Neuötting startet mit einem abwechslungsreichen Kulturprogramm ins neue Jahr. Im Januar erwartet das 
Publikum im Stadtsaal ein vielfältiger Mix aus Konzert, Theater und gesellschaftlichen Höhepunkten.

Foto: Hubert Lankes

strahlt. Der Vorverkauf läuft bereits, frühes Sichern der Tickets 
wird empfohlen.

Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen sowie Tickets 
sind im Kulturamt Neuötting unter 
www.stadtmarketing.neuoetting.de und unter 
www.fairetickets.de erhältlich.
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Malen mit Trauernden
Ein Kooperationsangebot des Kunstvereins e. V. 
und des Hospizvereins im Landkreis e. V.

Das Angebot findet seit Mai 2025 an jedem 2. Donnerstag im Mo-
nat von 14:00 -16:00 Uhr statt. Es besteht die Möglichkeit zu einem 
sachlichen Austausch, zu kurzen Gesprächen sowie zum Arbeiten 
mit Acrylfarben auf Leinwand. Die offene Struktur fördert eine ru-
hige, unaufgeregte Atmosphäre und bietet Trauernden einen ge-
ordneten Rahmen für eine zurückhaltende, kreative Beschäftigung. 
Durch die regelmäßige Durchführung entsteht ein verlässlicher 
Termin, der eine kontinuierliche Teilnahme erleichtert und eine 
schlichte Form der Begleitung ermöglicht.

Ort: 
Hospizverein im Landkreis 
Altötting, Herzog-Arnulf- 
Straße 10, 84503 Altötting 
Veranstaltungsraum  
Staffelgeschoß

Anmeldung: 
Bitte jeweils am Donnerstag 
derselben Woche telefonisch 
unter 08671 884616 oder per 
E-Mail an  
info@hospizverein-aoe.de

Leitung: 
Künstlerinnen  
Dagmar Sorgner-Thienel und 
Erni Brendtner

Nachhaltige Erlebnisse in 2026
Das Jahresprogramm unter dem Motto  
Nachhaltigkeit

Foto: Matthias Meyer

Herzliche Einladung zur  
After-Work-Party
Vorstellung der Stadtratskandidatinnen der CSU 
am 28. Januar 2026

Am 28. Januar 2026 um 17:00 Uhr werden sich die Stadtratskandi-
datinnen der CSU im Rahmen einer After-Work-Party im Zuccalli / 
Hotel Zur Post vorstellen. Die Veranstaltung bietet eine Gelegen-
heit zum persönlichen Kennenlernen in ungezwungener Atmo-
sphäre nach dem Arbeitstag.

Wir laden Sie herzlich ein, sich zu informieren. Die Damen der 
Frauen-Union stehen Ihnen dabei auch gerne für Fragen und An-
regungen zur Verfügung. Ein offener Austausch sowie persönliche 
Gespräche sind ausdrücklich erwünscht und vorgesehen. Um An-
meldung wird gebeten bei Emmy Rau unter 08671 1454 (AB). 
Eine frühzeitige Kontaktaufnahme erleichtert die organisatorische 
Planung der Veranstaltung.

Das Jahr 2026 beginnt und mit ihm das dritte Jahr, in dem Stadtga-
lerie, KULTUR + KONGRESS FORUM ALTÖTTING und Bürger- und 
Touristinfo ein gemeinsames Programm zu einem bestimmten The-
ma entwickeln. In diesem Jahr lautet das Motto „Nachhaltigkeit“.

Halt, Stopp. Hören Sie nicht auf zu lesen. Natürlich wird das Thema 
auch aus einer ökologischen Perspektive beleuchtet, aber nicht nur. 
Es geht um nachhaltige Eindrücke. Langanhaltende Erlebnisse. Es 
geht ums Innehalten, auch ab und zu ums Durchhalten.

Worin finden wir Halt? Was lohnt sich zu erhalten? Schon jetzt ste-
hen einige Programmpunkte fest.

Das Highlight ist 2026 ganz sicher unser Ausstellungs-Sommer.

Los geht es mit der Stadtgalerie. Dort empfängt die Gäste die ste-
tig wachsende Präsentation „Holz macht Sachen“ vom 11. April 
2026 bis 9. August 2026.

Spielzeug in den Kinderzimmern, Bücher, die wir lesen, das Papier, 
mit dem wir uns die Nase putzen, der schicke Tisch in Omas Ess-
zimmer: All das kann aus Holz bestehen. Bäume, die immer wieder 
nachwachsen, sind die Grundlage für so vieles in unserem Alltag. 
Was davon tatsächlich nachhaltig ist und was vielleicht nicht, wird 
in der Ausstellung gezeigt.

„Holz macht Sachen“ bringt verschiedene Partner zum Thema Um-
welt und Nachhaltigkeit zusammen. Entstanden ist eine Ausstel-
lung zum Auf-Holz-Klopfen und Nachbohren. Mit einem Besuch in 
Altötting ist man niemals auf dem Holzweg.

Das Mathematikum ist vom 20. Juli 2026 bis 25. September 2026 
wieder im KULTUR + KONGRESS FORUM ALTÖTTING aufgebaut. 
Mathematische Phänomene werden erfahrbar gemacht – kinder-
leicht und spielerisch.

In diesem Jahr sind sogar neue Exponate im Gepäck – eine Reise 
in die Unendlichkeit. Nachhaltiger geht es kaum.

Radl fahren ist ohnehin nachhaltig. Doch bei den geführten Radl- 
touren bewegen wir uns nicht nur nachhaltig fort, wir besuchen 
auch Orte, die uns nachhaltig im Gedächtnis bleiben. Sieben un-
terschiedliche Touren zeigen die Vielfalt der Region und laden zum 
Staunen und Genießen ein.

Auch die Ausstellungen der Reihe „Kultur im Rathaus“ folgen dem 
Jahresmotto. Einige Veranstaltungen sind bereits bekannt, erhalten 
jedoch einen neuen, nachhaltigen Anstrich.

Weitere Informationen zum Jahresprogramm 2026 finden Sie auf 
unserer Website unter altoetting.de/nachhaltigkeit
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Schnell sein, dabei sein!
Veranstaltungshinweise im KULTUR + KONGRESS 
FORUM ALTÖTTING

Manchmal geht’s ganz schnell und der ganze Raiffeisensaal ist aus-
verkauft.

Damit es Ihnen nicht so ergeht, sichern Sie sich schon jetzt Tickets 
für Ihre Lieblingsveranstaltung.

ABBA – Mamma mia and much more bringt die legendäre 
Pop-Gruppe durch internationale Darsteller am 31. Januar 2026 
nach Altötting. Ein ausgefeiltes Licht- und Soundkonzept sowie 
wunderschöne glamouröse Kostüme sorgen für eine authentische 
Performance.

ABBA  
Foto: Pura Vida

Addnfahrer – Lausbuam-Gschichtn  
Foto: Veranstalter

Die Eiskönigin   
Bild: Veranstalter

Am 4. Februar 2026 kommt Gerhard Polt mit den Well-Brüdern ins 
KULTUR + KONGRESS FORUM ALTÖTTING – die Veranstaltung ist 
bereits ausverkauft!

Lausbübisch-lustig wird’s am 5. Februar 2026, wenn der Addnfah-
rer seine Lausbuam Gschicht’n zum Besten gibt. Der bayerische 
Comedian erzählt aus seinem Leben – ob Urlaub oder Alltag: Hier 
bleibt kein Auge trocken.

Ein alter Bekannter betritt die Bühne am 8. Februar 2026: Das 
Chiemsee-Kasperl hat eine neue Geschichte im Gepäck!

Die 12 Tenöre machen auch in 2026 Halt im KULTUR + KONGRESS 
FORUM ALTÖTTING und präsentieren „Songs of Eternity“.

Am 22. Februar 2026 weht ein Hauch von Hollywood durch das 
KULTUR + KONGRESS FORUM ALTÖTTING: The Lord of the Rings 
& The Hobbit in Concert und The Music of Hans Zimmer & Others 
präsentieren die legendären Filmmusiken – ein Stargast ist auch 
dabei!

Den Februar beschließen Petzenhauser & Wählt – auch diese Ver-
anstaltung ist bereits ausverkauft.

Doch das war noch längst nicht alles!

Es geht weiter mit Voxx-Club und ihrem Lederhos’n-Inferno. Darf’s 
ein bisschen rockiger sein? Dann sind die Iron Maiden Tribute Band 
667 und Vorband Wolfen Reloaded genau das Richtige. 

Am 15. März 2026 ist die Eiskönigin im Musical zu Gast – Tanz,  
Akrobatik und Magie für die ganze Familie.

Am 18. April 2026 besucht Kabarettistin Teresa Reichl erneut Altöt-
ting und hat wieder jede Menge lustige Geschichten aus ihrem Le-
ben dabei.

Informationen und Tickets zu allen Veranstaltungen bekommen Sie 
in der Bürger- und Touristinfo im Rathaus oder unter 
altoetting.de/veranstaltungen
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Bürgerinfos & Veranstaltungen

LoLorerem ipsum dolor sit amet, consecm ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit, sed tetuer adipiscing elit, sed 

Bürgerinfos & Veranstaltungen

LoLorerem ipsum dolor sit amet, consecm ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit, sed tetuer adipiscing elit, sed 

07.11.2025, 08:00 Uhr	 Yoga Morgenkurs, TV 1864 Altötting e.V., Haus des Sports 
07.11.2025, 16:00 Uhr	 Deutschkurs für Geflüchtete, Helferkreis Integration Altötting, BRK Sozialwerkstatt
09.01.2026, 17:00 Uhr	 Liachterlweg, Kreisstadt Altötting, Gries Altötting
09.01.2026, 19:00 Uhr	 breath- and body-work, Luchsgood, Luchsgood
09.01.-01.02.2026	 Eiszauber, Kreisstadt Altötting, Bahnhof Altötting
10.01.2026, 20:00 Uhr	 Paul Potts, KULTUR+KONGRESS, FORUM ALTÖTTING, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
11.01.2026, 16:00 Uhr	 Der Nussknacker	P.T.F. GmbH, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
12.01.2026, 16:00 Uhr	 Kindernachmittag creative workshop, Luchsgood, Luchsgood
12.01.2026, 19:00 Uhr	 breath- and body-work, Luchsgood, Luchsgood
12.01.2026, 18:30 Uhr	 Junge Frauen Gruppe, KDFB St. Philippus und Jakobus Altötting, Wirtshaus Barbarossa
13.01.2026, 09:00 Uhr	 Generationen-Frühstück, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
13.01.2026, 09:30 Uhr	 Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
13.01.2026, 14:00 Uhr	 Hospiz Café, Hospizverein im Landkreis Altötting e.V. / KEB, Alten- und Pflegeheim St. Klara
13.01.2026, 15:00 Uhr	 Blutspende, Blutspendedienst des BRK, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
13.01.2026, 19:00 Uhr	 Frauenkreis, Luchsgood, Luchsgood
14.01.2026, 09:30 Uhr	 Deutsch Fit, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
14.01.2026, 10:00 Uhr	 Denk Fit, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
14.01.2026, 16:00 Uhr	 Stadtratssitzung Januar 2026, Kreisstadt Altötting, Rathaus
14.01.2026, 17:15 Uhr	 Kinderkino, Stadtbücherei Altötting, Stadtbücherei Altötting
14.01.2026, 19:00 Uhr	 Frauenkreis, Luchsgood, Luchsgood
15.01.2026, 09:30 Uhr	 Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
15.01.2026, 16:00 Uhr	 Handarbeitstreff, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
15.01.2026, 19:30 Uhr	 Malarina, OSKAR KONZERTE, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
16.01.2026, 19:00 Uhr	 breath- and body-work, Luchsgood, Luchsgood
17.01.2026, 15:00 Uhr	 Tarzan – das Musical, Theater Liberi, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
18.01.2026, 18:00 Uhr	 Neujahrskonzert, euregio oratorienchor e.V., KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
19.01.2026, 16:00 Uhr	 Kindernachmittag creative workshop, Luchsgood, Luchsgood
19.01.2026, 19:00 Uhr	 breath- and body-work, Luchsgood, Luchsgood
20.01.2026, 09:00 Uhr	 Generationen-Frühstück, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
20.01.2026, 09:30 Uhr	 Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
20.01.2026, 19:00 Uhr	 Frauenkreis, Luchsgood, Luchsgood
20.01.2026, 19:30 Uhr	 Vortragsabend, Berufsfachschule für Musik/Max-Keller-Schule, Berufsfachschule für Musik/Max-Keller-Schule
21.01.2026, 09:30 Uhr	 Deutsch Fit, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
21.01.2026, 10:00 Uhr	 Denk Fit, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
21.01.2026, 14:00 Uhr	 Senioren Spielenachmittag, Kreisstadt Altötting, BRK-Seniorenzentrum Altötting
21.01.2026, 16:00  Uhr	 Planungs-/Umweltausschuss Jan. 2026, Kreisstadt Altötting, Rathaus
21.01.2026, 19:00 Uhr	 Frauenkreis, Luchsgood, Luchsgood
22.01.2026, 09:30 Uhr	 Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
22.01.2026, 16:00 Uhr	 Handarbeitstreff, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
22.01.2026, 18:00 Uhr	 Disco Forum 2.0, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
23.01.2026, 20:00 Uhr	 Fonse rockt, Kreisstadt Altötting, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
23.01.2026, 19:00 Uhr	 breath- and body-work, Luchsgood, Luchsgood
25.01.2026, 14:00 Uhr	 Kinderfasching, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
26.01.2026, 16:00 Uhr	 Kindernachmittag creative workshop, Luchsgood, Luchsgood
26.01.2026, 19:00 Uhr	 breath- and body-work, Luchsgood, Luchsgood
27.01.2026, 09:00 Uhr	 Generationen-Frühstück, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
27.01.2026, 09:30 Uhr	 Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
27.01.2026, 19:00 Uhr	 Frauenkreis, Luchsgood, Luchsgood
28.01.2026, 09:00 Uhr	 Die heilende Kraft der Märchen, Hospizverein im Landkreis Altötting e.V. / KEB,  
			   Alten- und Pflegeheim St. Klara
28.01.2026, 09:30 Uhr	 Deutsch Fit, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
28.01.2026, 10:00 Uhr	 Denk Fit, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
28.01.2026, 19:00 Uhr	 Frauenkreis, Luchsgood, Luchsgood
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29.01.2026, 09:30 Uhr	 Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
29.01.2026, 16:00 Uhr	 Handarbeitstreff, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
30.01.2026, 20:00 Uhr	 VOLBEAT by REBEL MONSTER, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING,  
			   KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
30.01.2026, 20:00 Uhr	 Vorband Rebel Monster: Blues aint colorful, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING,  
			   KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
30.01.2026, 19:00 Uhr	 breath- and body-work, Luchsgood, Luchsgood
31.01.2026, 20:00 Uhr	 ABBA, Pura Vida, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
31.01.2026, 13:30 Uhr	 Cool-Paw-Party, Kreisstadt Altötting, Bahnhof Altötting
01.02.2026, 16:00 Uhr	 Hogwarts-On-Ice, Kreisstadt Altötting, Bahnhof Altötting
02.02.2026, 16:00 Uhr	 Kindernachmittag creative workshop, Luchsgood, Luchsgood
02.02.2026, 19:00 Uhr	 breath- and body-work, Luchsgood, Luchsgood
03.02.2026, 09:00 Uhr	 Generationen-Frühstück, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
03.02.2026, 09:30 Uhr	 Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
03.02.2026, 19:00 Uhr	 Frauenkreis, Luchsgood, Luchsgood
03.02.2026, 19:30 Uhr	 Klangkunst zwischen den Genres, Berufsfachschule für Musik/Max-Keller-Schule,  
			   Berufsfachschule für Musik/Max-Keller-Schule
04.02.2026, 09:30 Uhr	 Deutsch Fit, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
04.02.2026, 10:00 Uhr	 Denk Fit, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
04.02.2026, 19:00 Uhr	 Frauenkreis, Luchsgood, Luchsgood
04.02.2026, 19:30 Uhr	 Gerhard Polt, AUSVERKAUFT, OSKAR KONZERTE, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
05.02.2026, 09:30 Uhr	 Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
05.02.2026, 16:00 Uhr	 Handarbeitstreff, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
05.02.2026, 20:00 Uhr	 Addnfahrer, Konzertbüro Augsburg GmbH, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING

Versicherung
hat einen Namen
Klaus Schlickenrieder
hat einen Namen

Vereinbaren Sie Ihren
persönlichen Beratungstermin:
Burghauser Str. 20, Altötting
Tel. 08671 9288033

ANZEIGE
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kostenlosen, privaten  
Kleinanzeigenmarkt.
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hutterer@geiselberger.de 
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Die Veröffentlichung der  
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...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

EMail: .................................................................................................................................

Telefon: ...............................................................................................................................

Diesmal gibt es zwei Gutscheine im Wert von je 50 Euro zu gewinnen.  
Gesponsert von Volkshochschule Alt-/Neuötting-Töging a. Inn e.V. 

UND SO KÖNNEN 
SIE GEWINNEN:

DER GEWINNER 
DES GUTSCHEINES 

WIRD BEI  
EINER NICHT 

ÖFFENTLICHEN  
ZIEHUNG IN  

DER NÄCHSTEN 
AUSGABE  
BEKANNT  

GEGEBEN.

Kostenloser privater Kleinanzeigenmarkt

Alte versenkbare Anker Näh-
maschine schwarz, VB 80 €, 
Funktionstüchtige, gebrauchte 
Riccard Nähmaschine; 100 € 
Schallplatten Klassik, (Opern, 
Operetten), VB 2 alte graue 
Bergrucksäcke, VB je 25 €, 
Vintage-Sessel (beigegrundig 
mit floralem Muster), Preis VB 
50 €, Mechanische Olympia 
SG Schreibmaschine, weiß,  
VB 70 €, Briketts Union, je  
25 kg 9 €, Tel. 0173-3625616

ETW in Kastl, 3Fam.Haus, 
3Zi., Bad + Gästetoilette,  
incl. Schöne EBK, 2. Stock,  
DG, 75 qm, Balkon, gr. Keller,  
Extraraum für Waschm. +  
Trockner, Garage, BJ 94,  
sofort zu beziehen, v. priv.  
z. verk., 265.000 €.  
Tel. 0171-5185227 

BÜGELAUTOMAT 
Stiebel Eltron – voll funktions 
fähig – gegen Selbstabholung 
zu verschenken.  
Tel. 08671-925995

Leistungsstarker und neuwer-
tiger Bautrockner (nur einen 
Winter genutzt) zu verkaufen. 
Abholung in AÖ. Preis VB.  
Tel. 08671-9297939

Esprit Woll-Poncho weinrot 
38 40 neu mit Etikett 75 €. 
Skijacke Esprit dunkelrosa mit 
Kapuze+Fell 140/146 wie neu 
45 €. Skijacke PROTEST 36 
weiß/grün/lila wie neu  
80 €. Winterstiefel 36 Elefan-
ten braun Leder wie neu  
15 €. Stiefeletten Buffalo 
braun Leder 38 wie neu 45 
€. Stiefeletten blauweiß 38 
Young Spirit neu 40 €. Wende- 
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FEBRUARAUSGABE 2026
Redaktions- und Anzeigenschluss für die  
Februar-Ausgabe ist am 22.01.2026  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  
Simone Hutterer 
Tel. 08671 506589 
hutterer@geiselberger.de

SAVE THE DATE

Die Apothekennotdienste finden Sie unter: https://www.
blak.de/notdienst/oeffentlichenotdienstsuche/ortesuche

Steppjacke Tchibo koralle/grau 
38/40 neu mit Etikett 40 €. 
Regenjacke Marmot 36 blau 
wasserdicht neu mit Etikett  
80 €. Tel. 01590-1882661, bitte 
per WhatsApp.

Waschmaschine Elektrolux 
Typ 1220, Trockner Elektrolux 
Typ 5330 und Wäscheschleu-
der kostenlos abzugeben. 
Anfrage/Besichtigung  
Tel. 08421-2297.

Div. Flohmarktartikel für 
Haushalt, Garten u. Dekora-
tion kostenlos abzugeben. 
Anfrage/Besichtigungstermin 
Tel. 08421-2297.

Aus Wohnungsauflösung 
„Rares für Bares“ zu verkau-
fen: Kleiderständer, weiß im 
Wiener Cafehausstil, Veneziani-
scher Spiegel 80 x 60 cm,  
Asiatischer Korbstuhl, neuwer-
tig, >2< Designertischlampen 
(D. 55 cm/H. 65 cm - D.  
48 cm/H. 50 cm, Glashänge- 
lampe an Spiralkabel (Desig-
nerstück) geeignet f. Wohn-/

Esszimmer, höhenverstellbar 
(D. ca. 60 cm), 6-armiger 
Leuchter Designerstück aus 
der Bodaschmiede/Schweden, 
Dekoramphore Höhe ca.  
80 cm /und große Dekorati-
onseier. Mehrere nostalgisch 
Holzschlitten für Dekorati-
onszwecke privat/gewerblich 
geeignet, div. Porzellan-
geschirr, weiß >Sets bzw. 
Einzelteile< (z. B. Terrine/Sau-
cieren, Gratinformen, Fisch- & 
Antipastiteller, etc.). Saft- und 
Bowleservice, Dessertgläser 
u. -schalen, Vasen alles aus 
Glas. WMF/Kreuzband 30 tlg. 
Silberbesteck im Holzkasten 
(unbenutzt) zzgl. div. Servier- u. 
Vorlagebesteck (Löffel, Ga-
beln, Schöpfer, etc.). WMF div. 
Vorlageplatten eckig, rund 
u. oval; neuwertig/unbenutzt. 
Retro Fernsehsessel verstell-
bar m. Fußbank, Leder blau 
mit Beistelltisch. Preise gegen 
Gebot/VB u. Besichtigung auf 
Anfrage. Kontakt/Anfragen 
unter Tel. 08421-2297.

Graminger Weissbräu
B R A U E R E I  +  W I R T S H A U S
Fam. Detter · Tel. 08671/96140
vegetarische/vegane Gerichte 
www.graminger-weissbraeu.de

BRAUEREI +
WIRTSHAUS

Genießen Sie
hausgebraute Biere

und bayerische 
Schmankerlküche

Graminger WeissbräuGraminger Weissbräu
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Liebe Leser,
wir wünschen ein Frohes neues Jahr! Bleiben Sie neugierig 
– wir bleiben für Sie da. Auf ein spannendes 2026!
Ihr Stadtblatt-Team



EIN UNTERNEHMEN DER UNTERBERGER GRUPPE

Feiern Sie mit uns den Auftakt in die neue Saison – beim traditionel-
len Opel Angrillen 2026! Im Mittelpunkt steht der neue Opel Frontera 
– ein vielseitiger SUV, der begeistert. Am 24.01.2026 von 9 bis 13 Uhr 
in den VOGL Autohäusern in Burghausen, Mühldorf und Waldkraiburg.

Genießen Sie bei uns leckere Snacks vom Grill und erfrischende 
Getränke. Auch für unsere kleinen Gäste ist gesorgt, mit kleinen 
Überraschungen und Spaß für die ganze Familie. Schöne Musik, ganz 
besondere Neujahresangebote und ein freundliches Miteinander 
machen den Tag zum perfekten Jahresauftakt!

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team vom Autohaus VOGL

OPEL ANGRILLEN 2026

84489 Burghausen
Gewerbepark Lindach D9
Tel. 08677 96790

84478 Waldkraiburg
Daimlerstraße 45
Tel. 08638 96790

84453 Mühldorf am Inn
Elbestraße 6
Tel. 08631 37850

AM 24. JANUAR BEI VOGL

IN UNSEREN AUTOHÄUSERN INBURGHAUSEN, MÜHLDORF & WALDKRAIBURG

09-13 Uhr

FRONTERA BARPREISANGEBOT

22.590,-€SCHON AB
OPEL Frontera Hybrid - 81 kW (110 PS) 

*  Ein Kilometerleasingangebot für Privatkunden (Bonität vorausgesetzt) der Stellantis Bank SA, Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg: Leasingsonderzahlung: 1.000,– €, Gesamt-
betrag: 11.512,– €, Laufzeit (Monate/Anzahl der Raten): 48, Anschaffungspreis: 24.190,– €, Laufleistung (km/Jahr): 10.000. Zzgl. Überführungskosten: 1.295,– €. Alle Preise verstehen sich inkl. Mehrwertsteuer. 
Der Gesamtbetrag setzt sich zusammen aus einer ggf. vereinbarten Leasingsonderzahlung sowie der Summe der monatlichen Leasingraten. 

Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 7,7 (nach WLTP); CO2-Emissionen: kombiniert 103 g/km (nach WLTP), CO2-Klasse: F

FRONTERA LEASINGANGEBOT

219,-€*SCHON AB MTL.
OPEL Frontera Hybrid - 81 kW (110 PS) 

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 07:30 - 18:00 Uhr
Sa. 09:00 - 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 07:30 - 18:00 Uhr
Sa. 09:00 - 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 07:30 - 18:00 Uhr
Sa. 09:00 - 13:00 Uhr

FRONTERA BARPREISANGEBOT

26.890,-€SCHON AB
OPEL Frontera Electric - 83 kW (113 PS) & 44 kWh Batterie

*  Ein Kilometerleasingangebot für Privatkunden (Bonität vorausgesetzt) der Stellantis Bank SA, Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg: Leasingsonderzahlung: 1.000,– €, Gesamt-
betrag: 11.512,– €, Laufzeit (Monate/Anzahl der Raten): 48 , Anschaffungspreis: 28.990,– €, Laufleistung (km/Jahr): 10.000. Zzgl. Überführungskosten: 1.295,– €. Alle Preise verstehen sich inkl. Mehrwertsteuer. 
Der Gesamtbetrag setzt sich zusammen aus einer ggf. vereinbarten Leasingsonderzahlung sowie der Summe der monatlichen Leasingraten. Abb. zeigt ggf. Sonderausstattung.

Energieverbrauch kombiniert: 18,3 kWh/100 km (nach WLTP); CO2-Emissionen: kombiniert 0 g/km (nach WLTP); CO2-Klasse: A

FRONTERA LEASINGANGEBOT

219,-€*SCHON AB MTL.
OPEL Frontera Elektro - 83 kW (113 PS) & 44 kWh Batterie

COMBO CARGO LEASINGANGEBOT

261,-€*SCHON AB MTL.
OPEL Combo Cargo 1.5 Diesel - 75 kW (102 PS) 

*  Ein Leasingangebot mit Kaufoption für Gewerbekunden (Bonität vorausgesetzt) der Stellantis Bank 
SA, Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg: Leasingsonderzahlung (zzgl. 
MwSt.): 0,– €, Laufzeit: 48 Monate, Laufleistung: 10.000 km/Jahr. Angebot zzgl. 1.088,– € Überfüh-
rungskosten (zzgl. MwSt.). Alle Preise verstehen sich exkl. Mehrwertsteuer. Der Gesamtbetrag setzt 
sich zusammen aus einer ggf. vereinbarten Leasingsonderzahlung sowie der Summe der monatlichen 
Leasingraten. Abb. zeigt ggf. Sonderausstattung.

VIVARO LEASINGANGEBOT

359,-€*SCHON AB MTL.
OPEL Vivaro 1.5 Diesel 120 Stop&Start - 88 kW (120 PS) 

VIVARO ELECTRIC LEASINGANGEBOT

537,-€*SCHON AB MTL.
OPEL Vivaro Electric - 100 kW (136 PS) & 49 kWh Batterie

MOVANO LEASINGANGEBOT

427,-€*SCHON AB MTL.
OPEL Movano 2.2 BlueHDI 120 - 88 kW (120 PS)

STARKE GEWERBEANGEBOTE ZUM SAISONSTART
VOR ORT ERLEBEN – BEIM OPEL ANGRILLEN 2026

Endecken Sie maßgeschneiderte Gewerbekundenangebote bei VOGL. 
Unser Angrillen-Event ist die perfekte Gelegenheit, unsere Nutzfahr-
zeuge sowie weitere attraktive Gewerbelösungen bei uns vor Ort ken-
nenzulernen. Besuchen Sie uns am 24.01.2026 in unseren Autohäusern 
und starten Sie bestens informiert und beraten ins neue Jahr!

*  Ein Leasingangebot mit Kaufoption für Gewerbekunden (Bonität vorausgesetzt) der Stellantis Bank 
SA, Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg: Leasingsonderzahlung (zzgl. 
MwSt.): 0,– €, Laufzeit: 48 Monate, Laufleistung: 10.000 km/Jahr. Angebot zzgl. 1.088,– € Überfüh-
rungskosten (zzgl. MwSt.). Alle Preise verstehen sich exkl. Mehrwertsteuer. Der Gesamtbetrag setzt 
sich zusammen aus einer ggf. vereinbarten Leasingsonderzahlung sowie der Summe der monatlichen 
Leasingraten. Abb. zeigt ggf. Sonderausstattung.

*  Ein Leasingangebot mit Kaufoption für Gewerbekunden (Bonität vorausgesetzt) der Stellantis Bank 
SA, Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg: Leasingsonderzahlung (zzgl. 
MwSt.): 0,– €, Laufzeit: 48 Monate, Laufleistung: 10.000 km/Jahr. Angebot zzgl. 1.088,– € Überfüh-
rungskosten (zzgl. MwSt.). Alle Preise verstehen sich exkl. Mehrwertsteuer. Der Gesamtbetrag setzt 
sich zusammen aus einer ggf. vereinbarten Leasingsonderzahlung sowie der Summe der monatlichen 
Leasingraten. Abb. zeigt ggf. Sonderausstattung.

*  Ein Leasingangebot mit Kaufoption für Gewerbekunden (Bonität vorausgesetzt) der Stellantis Bank 
SA, Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg: Leasingsonderzahlung (zzgl. 
MwSt.): 0,– €, Laufzeit: 48 Monate, Laufleistung: 10.000 km/Jahr. Angebot zzgl. 1.088,– € Überfüh-
rungskosten (zzgl. MwSt.). Alle Preise verstehen sich exkl. Mehrwertsteuer. Der Gesamtbetrag setzt 
sich zusammen aus einer ggf. vereinbarten Leasingsonderzahlung sowie der Summe der monatlichen 
Leasingraten. Abb. zeigt ggf. Sonderausstattung.

www.OPEL-VOGL.de

ANZEIGE


